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• Montag, 20.05.: Den Abschluss macht der Montag mit einem 
Frühschoppen ab 10:00 Uhr mit der Buckenhofener Blasmusik, 
nachmittäglicher Kinderunterhaltung mit Willi – die Wühlmaus 
um 14:00 Uhr (Karten gibt es vor Ort), bevor der Festausklang mit 
Big Discussion um 18:00 Uhr einen fulminanten Endpunkt setzt 
(Eintritt frei).

Besonders hervorheben möchten wir die mittägliche 
Schmankerlküche am Pfingstsonntag und Pfingstmontag, die mit 
lokalen Köstlichkeiten zum geselligen Beisammensein einlädt. 
Auch nicht zu vergessen ist das Frühschoppen am Montagmorgen 
ab 10:00 Uhr, ein weiteres Highlight, um die Festivitäten ausklingen 
zu lassen.
Erinnerung für die Anwohner des Festumzuges:
Anlässlich des Festumzugs am Sonntag, bitten wir alle Anwohner 
entlang der Umzugsstrecke, ihre Häuser mit Fahnen zu schmücken. 
Der Zug beginnt um 13:30 Uhr am Festplatz und endet etwa um 
15:00 Uhr. Wir danken allen Anwohnern herzlich im Voraus für 
die Mithilfe, unseren Festhöhepunkt entsprechend zu gestalten. Im 
angefügten Plan können Sie den genauen Streckenverlauf einsehen.
Dieses Fest ist ein Meilenstein in der Geschichte unserer Gemeinde 
und eine wunderbare Gelegenheit, die Kameradschaft und das 
Gemeinschaftsgefühl zu stärken, wofür die Freiwillige Feuerwehr 
seit 150 Jahren steht. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und darauf, 
mit Ihnen gemeinsam zu feiern!

für die Ortschaften Bammersdorf, Drosendorf, Drügendorf, Eggolsheim, Götzendorf,
Kauernhofen, Neuses, Rettern, Schirnaidel, Tiefenstürmig, Unterstürmig, Weigelshofen

Feuerwehrfest in Eggolsheim: Die ganze Gemeinde ist eingeladen!
Am kommenden Wochenende, vom 17. bis 20. Mai, feiert die

Freiwillige Feuerwehr Markt Eggolsheim ihr großes 150-jähriges Jubiläum. 

Höchste Zeit für alle Mitglieder unserer Gemeinde, den 
Festkalender ein letztes Mal zu überprüfen und sich auf vier Tage 
voll Lokalkolorit, Zusammenhalt und festlicher Stimmung zu 
freuen. Die Feuerwehr lädt alle Eggolsheimer herzlich ein, an den 
Feierlichkeiten teilzunehmen.

Das vielfältige Programm bietet für jeden etwas:
• Freitag, 17.05.: Der Freitagabend beginnt um 19:00 Uhr mit Einlass 

und um 20:00 Uhr sorgt die Bayern 3 Partyband für musikalische 
Unterhaltung. Die Tickets gibt es an der Abendkasse für 15 €.

• Samstag, 18.05.: Am Samstagmorgen startet um 8:00 Uhr die große 
Jugendolympiade der Jugendfeuerwehren des Landkreises, die bis 
14:00 Uhr dauert. Um 18:00 Uhr öffnet das Festzelt seine Tore für 
den Abend, und ein Musikabend mit Lipstick und der bekannten 
Gruppe J.B.O. beginnt um 19:00 Uhr (Abendkasse: 25 €).

• Sonntag, 19.05.: Der Sonntag steht ganz im Zeichen der Paten- und 
Ortsvereine, die sich um 9:10 Uhr am neuen Rathaus aufstellen. 
Um 9:30 Uhr wird der Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin 
zelebriert, gefolgt von einem Zug zum Festzelt. Ab 11:00 Uhr 
beginnt der Frühschoppen mit dem MV Eggolsheim, und um 
13:30 Uhr startet der große Festumzug, der nach einer gemütlichen 
Zusammenkunft im Festzelt mit weiterer Musik von Lauschrausch 
um 19:00 Uhr (Eintritt frei) abgerundet wird.

Das Festprogramm finden Sie auf Seite 5 in dieser Ausgabe
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Sitzungstermine
Dienstag, den 18. Juni 2024, 16.30 Uhr 
Bau-, Umwelt-, Energie-, Landschafts- und Forstausschuss

Dienstag, den 25. Juni 2024, 18.00 Uhr
Marktgemeinderat

Die Gremiumssitzungen finden im Sitzungssaal des Rathauses statt!
Die jeweilige Tagesordnung wird im Ratsinformationssystem 
unter https://ris.komuna.net/eggolsheim sowie am Aushang, 
Gemeindezentrum veröffentlicht.

Erreichbarkeit von Bürgerbüro und Rathausverwaltung
Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den 
Parteiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr und
    14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:   08.00 bis 12.00 Uhr

Terminvereinbarung im Bürgerbüro erwünscht:
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 09545/444-140 fürs 
Bürgerbüro an. Auch eine Terminanfrage per E-Mail über 
buergerbuero@eggolsheim.de ist jederzeit möglich.

Gründe:
Wir und Sie haben durch diese Praxis den Vorteil, dass viele 
Dinge abschlussfertig vorbereitet werden können und somit die 
Bearbeitungszeit und Abwicklung vor Ort minimiert wird.

Bodenrichtwerte (Stand 01.01.2024)
Der Gutachterausschuss für die Ermittlung von Grundstückswerten 
im Bereich des Landkreises Forchheim hat gem. § 196 Baugesetzbuch 
(BauGB) und §§ 12 ff. der Gutachterausschussverordnung (BayGaV) 
die Bodenrichtwerte für Wohnbauflächen, gewerbliche Nutzflächen 
sowie land- und forstwirtschaftliche Nutzflächen mit Stand zum 
01.01.2024 ermittelt und beschlossen. 

Die aktuelle Ausweisung der Richtwerte für Wohnbauland und 
Gewerbeflächen erfolgt inklusive Erschließungskosten. 

Gemäß § 12 Abs. 2 Gutachterausschussverordnung liegt die Liste der 
Bodenrichtwerte für den Bereich des Marktes Eggolsheim in der Zeit 
vom 

21. Mai 2024 bis 21. Juni 2024

beim Markt Eggolsheim, Hauptstraße 27, 91330 Eggolsheim, Bauamt, 
Zimmer 110 während der Dienstzeiten (Montag bis Freitag von 08.00 
Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich Montag bis Mittwoch von 14.00 
Uhr bis 16.00 Uhr sowie Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) 
öffentlich aus. Auf das Recht, Auskunft über die Bodenrichtwerte zu 
erhalten (§ 196 Abs. 3 Satz 1 BauGB) wird hingewiesen.

Claus Schwarzmann 
1. Bürgermeister

Abfallinfo Mai 2024
Verschenken oder tauschen statt wegschmeißen
Nicht alles was nicht mehr benötigt wird ist automatisch Müll, 
sondern oftmals ein nutzbarer Gegenstand oder zumindest ein 
Objekt zum Basteln für andere. Reduzieren Sie Abfall indem Sie 
verschenken statt wegschmeißen. Nutzen Sie z.B. schwarze Bretter, 
Kleinanzeigen in Zeitungen, kommerzielle Tauschbörsen im 
Internet oder die Verschenk- und Tauschbörse des Landratsamtes 
Forchheim - diese erreichen Sie über www.lra-fo.de oder www.
verschenkmarkt-forchheim.de 

Jährliche Grabsteinprüfung auf den Friedhöfen im Markt 
Eggolsheim nach Pfingsten
Einmal im Jahr muss der Bauhof alle Grabmale auf den Friedhöfen 
der Gemeinde testen, ob diese sicher sind. Nach Pfingsten werden 
wieder unsere Bauhofmitarbeiter mit einem speziellen Messgerät auf 
den Friedhöfen zu sehen sein. 
Dies dient zu unserer aller Sicherheit, denn die Friedhofsverwaltung 
und Grabbesitzer teilen sich die Haftung der Verkehrssicherheit. 
Auch wenn jeder Grabstein mit Zement und Mörtel fachgerecht 
durch den Steinmetz gesetzt wird, ist es nicht auszuschließen, dass 
es witterungsbedingt zu sogenannten Frostsprengungen und somit zu 
Veränderungen kommen kann. 

Für die Messungen werden unsere Mitarbeiter regelmäßig in externen 
Schulungen zertifiziert. Die Prüfung erfolgt mit der Gebrauchslast 
von 500 N (entspricht ca. annähernd 55 kg) an der Oberkante des 
Grabmals ab einer Höhe von 0,50 m, jedoch bis maximal 1,20 m 
über Fundamentoberkante. Die Prüflast ist kontinuierlich bis zur 
Höchstlast in einem Zeitraum von mehr als 2 Sekunden aufzubringen. 
So steht es in der TA-Grabmal (2019). Dieses Verfahren dient, um die 
geltenden Vorschriften zu erfüllen.
Sollte bei einem Grabmal eine Veränderung festgestellt werden, so 
wird der Grabbesitzer durch die Friedhofsverwaltung schriftlich per 
Post davon in Kenntnis gesetzt. Mit diesem Schreiben haben wir als 
Gemeinde unserer Haftungsvorsorge genüge getan. Ab dann steht 



3

 10/24

AMTLICHE NACHRICHTEN

der Grabeigentümer in der Haftung für jegliche Schäden, die durch 
dieses nicht mehr standsichere Grabmal entstehen. 
Durch einfaches Rütteln oder Wackeln am Grabstein ist dies 
allerdings nicht feststellbar. Wenn, dann wäre Gefahr in Verzug! 
Wir weisen hierbei auch nochmals ausdrücklich daraufhin, dass, 
wenn Gefahr in Verzug besteht, so müssen unsere Mitarbeiter den 
Stein umgehend umlegen. Hierzu sind sie ausdrücklich verpflichtet. 
Auszug aus der TA für den Prüfungsvorgang: 
Diese Prüfungen und Anschreiben dienen der Sicherheit, Haftung und 
Fürsorge. Bitte nehmen Sie diese ernst, in Ihrem eigenen Interesse. 
Ihre Friedhofsverwaltung Eggolsheim

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Das Landratsamt Forchheim hat als Rechtsaufsichtsbehörde gem. Art. 
71 Abs. 2 und Art. 67 Abs. 4 der Gemeindeordnung die erforderliche 
Genehmigung für die Haushaltssatzung des Marktes Eggolsheim mit 
Schreiben vom 24.04.2024, Az.: 2/21 - 9410, erteilt. 
Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen liegt gemäß Art. 65 
Abs. 3 GO bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer 
Haushaltssatzung öffentlich aus. 
Nachstehend wird die Haushaltssatzung hiermit amtlich bekannt 
gemacht:

Haushaltssatzung
des Marktes Eggolsheim für das Haushaltsjahr 2024
Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt der 
Marktgemeinderat folgende Haushaltssatzung:
§ 1 – Verwaltungs- und Vermögenshaushalt
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird imVerwaltungs-
haushalt in den Einnahmen und Ausgaben auf 19.029.800,00 € 
und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben auf 
12.313.500,00 € festgesetzt.
§ 2 – Kreditaufnahme
Der Gesamtbetrag der Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im 
Vermögenshaushalt wird auf 2.618.200,00 € festgesetzt.
§ 3 – Verpflichtungsermächtigung
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im 
Vermögenshaushalt wird auf 0,00 € festgesetzt.
§ 4 – Sätze für Gemeindesteuern
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern 
werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) Grundsteuer A für land- und forstwirtschaftliche
     Grundstücke     500 v.H.
 b) Grundsteuer B für sonstige Grundstücke  500 v.H.
2. Gewerbesteuer     400 v.H.
§ 5 – Kassenkredit
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 3.000.000,00 € 
festgesetzt.
§ 6 – Sonstige Festsetzungen
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.
§ 7 – Inkrafttreten
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2024 in Kraft.
Eggolsheim, den 25.04.2024
gez. Claus Schwarzmann, 1. Bürgermeister

Dorferneuerung Neuses a. d. Regnitz
Markt Eggolsheim, Landkreis Forchheim
Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer Stellver-
treter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG -, Art. 4 Abs. 3 
Satz 1, 2 und 5 Abs. 4 Satz 1 des Geset¬zes zur Ausführung des FlurbG 
- AGFlurbG -)
Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Neuses a. d. Regnitz 
gehörenden Grundstücke und die ihnen gleichstehenden 
Erbbauberechtigten werden hiermit zur Teilnehmerversammlung 
geladen.
Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken statt am:
Montag, 17.06.2024, um 19.00 Uhr
Ort: Alte Schule, 
Bamberger Str. 50, 91330 Eggolsheim - Neuses a.d. Regnitz
Tagesordnung:
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmergemein-

schaft und des Wahlverfahrens
2. Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer 

Stellvertreter
3. Allgemeine Aussprache
Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. 
Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besitzen. 
Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer an 
der Neuwahl des Vorstandes beteiligen.
Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat die Zahl der zu 
wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren Stellvertreter auf je 
6 festgesetzt.
Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann somit 
als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 12 Personen wählen. Sie 
werden auf die Dauer von sechs Jahren gewählt; eine Wiederwahl 
ist zulässig.
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die 
Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke. 
Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG). 
Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche Eigentümer 
gelten als ein Teilnehmer. Gemeinschaftliche Eigentümer sind nur 
stimmberechtigt, wenn von allen abwesenden Miteigentümern eine 
schriftliche Vollmacht vorliegt. Wenn Ehepartner gemeinschaftliches 
Eigentum haben, brauchen diese ebenfalls eine schriftliche Vollmacht 
des abwesenden Ehepartners. Einigen sich gemeinschaftliche 
Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl 
ausgeschlossen werden.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte 

haben in der Versammlung eine schriftliche Vollmacht vorzulegen. 
Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin 
jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch 
wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst 
in der Wahlversammlung anwesend sein können, werden daher 
zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, die nicht selbst als 
Teilnehmer stimmberechtigt ist.
Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter 
werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder 
Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, die die meisten 
Stimmen erhalten.
Bamberg, 14.05.2024
gez. Georg Karl, Baurat
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Klausurtagung in der Schule für Dorf- und Flurerneuerung Klosterlangheim

Am 12./13. April fanden sich je drei Gemeindevertreter aus Altendorf, 
Buttenheim, Eggolsheim und Hallerndorf sowie der ILE-Betreuer vom 
ALE Oberfranken Tobias Alt und der Allianzmanager Niklas Rhein ge‐
meinsam mit den beiden Moderator Christine Rödder und Matthias 
Dotzler in der Schule für Dorf- und Flurerneuerung Klosterlangheim zu 
einer Klausurtagung ein. Ziel des Seminars war die Evaluierung der ver‐
gangenen Förderperiode (2017-2024) sowie die inhaltliche Neuausrich‐
tung der interkommunalen Zusammenarbeit für fünf weitere Jahre.

Nach einer kurzen Vorstellungsrunde und der Präsentation der wesent‐
lichen Erfolge der letzten sieben Jahre stand am Freitagnachmittag die 
Bewertung der bisherigen Projekte sowie die grundsätzliche strategi‐
sche Ausrichtung auf dem Plan. Nach einer ca. 1,5-stündigen Gruppen‐
arbeitsphase kristallisierten sich 12 Schwerpunktprojekte heraus, die 
anschließend in einem Ranking nach ihrer Bedeutung sortiert wurden. 
So wurde z. B. der Wunsch geäußert, dass regelmäßige Exkursionen für 
neuen fachlichen Input sorgen sollen. Außerdem wurden Themen wie 
der Ausbau der erneuerbaren Energien, der gemeinsame Hochwasser‐
schutz oder die Stärkung von Dorfgasthäusern und lokaler Nahversor‐

ger genannt.

Am Samstagvormittag wurde sich mit vier TOP-Projekten inhaltlich in‐
tensiver beschäftigt und ein Aktionsplan für die kommenden Monate er‐
arbeitet. Die Bewertung der bisherigen Zusammenarbeit mit Hilfe einer 
Mentimeter-Umfrage ergab ein grundsätzlich sehr positives Stim‐
mungsbild. Eine Beendigung der Zusammenarbeit steht aktuell nicht 
zur Debatte. Lediglich bemängelt wurde, dass mit einigen Projekten die 
gesetzten Ziele nicht erreicht werden. So sorgen z. B. die Bemühungen 
im Bereich der Innenentwicklung (Architektenberatung, Förderpro‐
gramm, Immobilienportal) nicht die gewünschte Wirkung der zielge‐
richteten Nachverdichtung.

Die Ergebnisse der Klausurtagung werden nun in ein neues Entwick‐
lungskonzept für die interkommunale Zusammenarbeit gegossen und 
bilden somit auch die Grundlage für eine Förderung durch das Amt für 
Ländliche Entwicklung Oberfranken für fünf weitere Jahre.

Gruppenfoto vor der SDF Klosterlangheim. Die Teilnehmer bewerten die einzelnen Projekte.

In 3er Gruppen werden die bisherigen Projekte diskutiert. Ergebnisse der Mentimeter-Umfrage

Vorstellung der Ergebnisse der vertieften Projektarbeit.
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17 - 20 MAI 2024

17 05 2024
20 00 Uhr

18 05 2024
19 00 Uhr

19 05 2024
19 00 Uhr

20 05 2024

Eintritt frei

Eintritt frei

VVK 13€ | AK 15€ | Einlass 19 00 Uhr

VVK 23€ | AK 25€ | Einlass 18 00 Uhr

14 00 Uhr14 00 Uhr 18 00 Uhr 18 00 Uhr

- Zelte
- Planen
- Autosattlerei

Ohmstr. 26 | 96175 Pettstadt
09502 941070 | info@wicht.de

GEMEINDELEBEN
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Tagespflege mit betreutem Wohnen in Bammersdorf 
Kontroverse Bürgerinformationsveranstaltung

Im Schützensaal Bammersdorf fanden sich am Dienstag, den 
07.05.2024 rund 120 interessierte Personen, darunter die beiden 
weiteren Bürgermeister und 10 Marktgemeinderätinnen und 
Marktgemeinderäte, ein, um sich über das Vorhaben von „Gabis 
Krankenpflegeteam“ zur Errichtung einer Tagespflegeeinrichtung 
mit betreuten Wohnmöglichkeiten (optional), auf einer Teilfläche 
der Flurnummer 512 im Bereich des Ortseinganges Bammersdorf zu 
informieren. Die angestrebte Fläche für die Bebauung befindet sich 
größtenteils im Außenbereich und in der Nähe der denkmalgeschützten 
Jägersburg. Im Rahmen der Marktgemeinderatsitzung am 
16.04.2024 wurde zum Vorhaben eine konkretisierte Bauvoranfrage 
eingereicht. Der Marktgemeinderat hatte eine Beschlussfassung 
aber vertagt, da er das Stimmungsbild aus der Bürgerschaft im Zuge 
einer Informationsveranstaltung in die Entscheidungsfindung mit 
einfließen lassen möchte.

Bürgermeister Claus Schwarzmann eröffnete die basierend auf 
den Vorschlag des Marktgemeinderats initiierte Veranstaltung und 
zeigte sich sehr erfreut über das große Interesse der Bürgerschaft. 
Er erläuterte kurz den Sachstand und betonte, dass für die 
Entwicklung des Vorhabens eine Bauleitplanung erforderlich sei 
und deshalb die Gemeinde im Rahmen ihrer Planungshoheit über 
den Start eines solchen Verfahrens zu entscheiden habe. Ferner 
verlas er die von der Verwaltung eingeholte Stellungnahme der 
Denkmalschutzbehörde, die das Vorhaben zwar kritisch sieht, aber 
eine Bebauung für grundsätzlich möglich hält, so lange die Belange 
des Denkmalschutzes berücksichtigt und abgewogen werden. Hierbei 
wäre vor allem auf ein harmonisches Einfügen in den Blickbezug zur 
Jägersburg zu achten. 

Anschließend stellte er die im Marktgemeinderat eingereichte 
Planung vor und übergab das Wort an die Antragstellerin Gabi Macht 
und ihr Team sowie den beauftragten Planer. Frau Macht und ihr 
Team stellten zunächst den Betrieb vor, der aktuell rund 250 Klienten 
betreut und 110 Mitarbeiter beschäftigt. Der geplante neue Standort 
sei wichtig, um den Betrieb zu sichern und zusammenzuführen, da 
sich jeweils eine Teileinheit in Eggolsheim und Forchheim befindet. 
In Bammersdorf könnte man zusammenwachsen und bezüglich der 
Tagespflege verträglich expandieren. Die Leiterin der Tagespflege, 
Frau Fleischmann, stellte emotional dar, wie wichtig diese Art 

der Pflege ist, die künftig sogar noch einen höheren Stellenwert 
erlangen wird. Die demographische Entwicklung lasse hier gar keine 
andere Schlussfolgerung zu. Die Nachfrage steige stetig und das 
Angebot erhöhe sich kaum. Deshalb könne ein „Ja“ zum Standort 
in Bammersdorf die Pflegesituation in der Region sichern und 
verbessern.

Die Vorstellung des aktuellen Planungsstandes übernahm der 
beauftragte Planer. Er präsentierte den Anwesenden gleich zu Beginn 
die erste Anpassung. Denn die vor allen von den Betreibern der 
Jägersburg mit Konfliktpotential belegten betreuten Wohneinheiten 
im westlichen Bereich des Grundstücks hin zur Jägersburg wurden 
zurückgenommen. Dadurch vergrößert sich der Abstand zum 
Schloss von 100 auf 120 Meter und durch den Wegfall der zunächst 
geplanten dauerbewohnten Gebäude, sollte sich eine mögliche 
Problemlage bei Events in der Jägersburg entschärfen. Anstelle 
der Wohngebäude könnte eine 4.500 m² große Parkanlage für die 
Klienten der Tagespflege entstehen. Das Gebäude nimmt nach 
der aktuellen Planung ca. 3.600 m² des Grundstücks in Anspruch. 
Final präsentierte der Planer entsprechende Visualisierungen des 
möglichen Gebäudekörpers. Bezüglich Bauform und Gestaltung der 
Gebäude zeigte er sich offen für konstruktive Anregungen und bei 
etwaigen Auflagen der Fachbehörden.

Nach Vorstellung des aktuellen Planstandes erhielt die anwesende 
Bürgerschaft Gelegenheit zur Fragestellung und Kritik. Im Rahmen 

Planstand vom 07.05.2024
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der vielen Wortmeldungen wurden zugleich positive und negative 
Aspekte angesprochen. Am kontroverstesten diskutiert wurde über 
den Standort und über die vorgestellte Fassadengestaltung. Ein 
alternativer Standort stehe aber kurzfristig nicht zur Verfügung, 
betonte Bürgermeister Claus Schwarzmann. Bezüglich der 
Fassadengestaltung und der Gebäudekubatur hatte sich der Planer ja 
bereits während seines Vortrags offen gezeigt. Es werden nach Start 
eines etwaigen Bauleitplanungsprozesses sämtliche Anregungen 
aufgenommen und abgewogen. Jede Bürgerin und jeder Bürger haben 
hierbei Gelegenheit sich zu äußern. Selbstverständlich würden hierbei 
auch alle Fachbehörden beteiligt, u.a. auch der Denkmalschutz, der 
bei dem Projekt eine entscheidende Rolle einnehmen würde. Die 
Betreiber der Jägersburg fassten die geänderte Planung wohlwollend, 
aber dennoch kritisch auf. Sie sei in dieser Form gerade noch 
erträglich, wie es Johannes Graf von Bentzel formulierte.Die 
Forderung an die Gemeinde, eine spätere Erweiterung der Bebauung 

durch Beschluss oder Grunddienstbarkeiten zu verhindern, wäre 
intensiv zu prüfen. Die Rechtlage lässt hier aber wenig Spielraum 
zu und künftige Gremien sind nicht an frühere Beschlüsse gebunden. 
Dennoch sicherte Bürgermeister Claus Schwarzmann zu, diese 
Anregung mitzunehmen und bewerten zu lassen. Nun hat der 
Marktgemeinderat die Aufgabe, das ausgewogene Stimmungsbild 
in einen Beschluss zum etwaigen Start eines Bauleitplanverfahrens 
münden zu lassen oder den Antrag eben abzulehnen. 

Eine Entscheidung darüber ist in der Sitzung vom 14.05.2024 bereits 
gefallen. Der Marktgemeinderat bringt einen Bauleitplanungsprozess 
auf den Weg. Entsprechende Informationen hierzu können Sie aus 
den kommenden Gemeindezeitungen entnehmen.

GEMEINDELEBEN

Jagdgenossenschaft Eggolsheim IX – Tiefenstürmig
Verwendung des Jagdpachtschillings
Bei der am Mittwoch, den 17. April 2024 im Schützenheim in 
Tiefenstürmig stattgefundenen nichtöffentlichen Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Eggolsheim IX – Tiefenstürmig wurde u.a. 
auch über die Verwendung des Jagdpachtschillings abgestimmt. Per 
Akklamation wurde mehrheitlich beschlossen, den Jagdpachtschilling 
zur Erhöhung der Rücklagen der Jagdgenossenschaft zu verwenden. 
Außerdem ist geplant, dringend nötige Unterhaltsmaßnahmen an 
der Maschinenhalle der Jagdgenossen auszuführen und Schadstellen 
an bestimmten Feldwegen mit dem eigenen Wegplaniergerät zu 
beseitigen.

Jagdgenossinnen und Jagdgenossen, die diesem Beschluss 
nicht zugestimmt haben, können innerhalb von 2 Wochen nach 
Bekanntgabe dieses Beschlusses Einspruch beim 1. Jagdvorsteher 
Udo Burkard erheben.
gez. Harald Bürger, Schriftführer

Visualisierung, Stand 07.05.2024, Blick: Jägersburg / Richtung Ortsmitte

Visualisierung, Stand 07.05.2024, Blick: Kreisstraße / Kirschäckerstraße
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Anzeigenannahme
Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder
0177-9159847
c.kern@wittich-forchheim.de

Die nächsten Ausgaben erscheinen:
Die nächsten Ausgaben erscheinen:
Freitag, 31. Mai 2024
Redaktionsschluss am Mittwoch, 28. Mai 2024, 12.00 Uhr
Freitag, 14. Juni 2024
Redaktionsschluss am Donnerstag, 6. Juni 2024, 18:00 Uhr

W o ?  I m  S i t z u n g s s a a l ,

       R a t h a u s  E g g o l s h e i m   

W a n n ?  2 2 . 0 6  - 2 3 . 0 6 . 2 0 2 4  

Ausstellung 
V O N  J U L E  W E I L E R  

Makrofotografie

GEMEINDELEBENUMWELT

Bayernweiter Lärmaktionsplan: Zweite Phase der 
Öffentlichkeitsbeteiligung startet! 
Am 2. Mai 2024 startet die zweite Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung 
zur bayernweiten Lärmaktionsplanung. Alle Bürgerinnen und Bürger 
sowie die Städte und Gemeinden in Bayern erhalten bis zum 13. 
Juni 2024 die Gelegenheit, sich zum Entwurf des Lärmaktionsplans 
zu äußern und somit erneut an der Ausgestaltung dieses Plans 
mitzuwirken. 
Rückblick 
In der ersten Mitwirkungsphase bis Ende September 2023 konnten 
sich alle, die sich durch Lärm von Hauptverkehrsstraßen außerhalb 
von Ballungsräumen und von Bundesautobahnen in Ballungsräumen 
gestört fühlten, per Fragebogen zu Lärmproblemen äußern. Während 
dieses Zeitraums haben insgesamt 588 bayerische Gemeinden und 
8.194 Bürgerinnen und Bürger teilgenommen. Die Fragebögen 
hat die Regierung von Oberfranken in einer zentralen Datenbank 
gesammelt und ausgewertet. Die Ergebnisse sind in den jetzigen 
Entwurf des Lärmaktionsplans eingeflossen. 
Zweite Phase 
Der aktuelle Entwurf des Lärmaktionsplans kann nun auf der 
Website www.umgebungslaerm.bayern.de eingesehen werden. In der 
zweiten Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung besteht ab dem 2. Mai 
2024 für Bürgerinnen und Bürger sowie alle bayerischen Städte und 
Gemeinden die Möglichkeit, sich zum Entwurf und dem bisherigen 
Verfahren der bayernweiten Lärmaktionsplanung zu äußern. Hierfür 
müssen Teilnehmende bis spätestens 13. Juni 2024 einen Online-
Fragebogen ausfüllen. Alternativ kann dieser auch postalisch 
angefordert werden unter:
Regierung von Oberfranken, SG 50,
PF 110165, 95420 Bayreuth. 
Die Regierung von Oberfranken wird anschließend die Rückmeldungen 
aus den Fragebögen erfassen, bündeln und auswerten. Die Ergebnisse 
werden zusammen mit dem finalen Lärmaktionsplan bis 18. Juli 2024 
auf www.umgebungslaerm.bayern.de veröffentlicht.

BÜCHEREI ST. MARTIN

Im Mai bleibt die Bücherei  
am Pfingstsonntag & Pfingstmontag (19. & 20.05.) 
sowie am Donnerstag, 30.05. (Fronleichnam) 
g e s c h l o s s e n.

Ansonsten gelten die regulären Öffnungszeiten. 
Wir sind auch während der Pfingstferien da!

Unsere Öffnungszeiten:
Montag           15:00 – 16:30 Uhr
Dienstag         09:30 – 10:30 Uhr
Donnerstag     17:00 – 18:30 Uhr
Sonntag          10:00 – 12:00 Uhr
(an gesetzl. Feiertagen geschlossen)
Die Jahresgebühr beträgt derzeit 12,00 Euro für eine Familie und 
9,00 Euro für Erwachsene.
Bei Fragen erreicht Ihr uns per E-Mail (buecherei@eggolsheim.de)
oder während der Öffnungszeiten telefonisch unter (09545) 444-350.
Das ehrenamtliche Büchereiteam

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

am Brückentag, Freitag den 31.05.2024,
bleibt das Rathaus geschlossen.

Wir bitten um Verständnis!
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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche,

ein weiteres Mal lade ich an dieser Stelle zu den Veranstaltungen im Rahmen des 150-jährigen Feuerwehrfestes 
in Eggolsheim ein, die ja dieses Wochenende stattfinden. Für den Festumzug am Pfingstsonntag bitte ich um 
Häuserschmuck. Nun hoffen wir auf gutes Wetter und gutes Gelingen für unsere Wehr und für die ganze 
Gemeinde. Ich bitte um zahlreichen Besuch der Veranstaltungen und um die Teilnahme beim Festzug.
Zur möglichen Bebauung mit einer Pflegeeinrichtung am Ortsrand von Bammerdorf fand eine sehr gut 
besuchte Informationsversammlung statt. Nachdem das Konzept nur noch aus einer großen Tagespflege mit 
einer ambulanten Pflegestation besteht und auf eine Wohnbebauung verzichtet wird, haben die positiven 
Rückmeldungen überwogen. Kritik gab es am Standort unterhalb der Jägersburg und an den Entwürfen der 
Gebäudegestaltung. Im Lauf des nun möglichen Bebauungsplans wird alles gewürdigt und abgewogen. Der 
Marktgemeinderat war in Bammersdorf zahlreich vertreten und ist umfassend informiert Die vorgezogene 
Bürgerinformation war richtig und wichtig.

In Eggolsheim hat der Marktgemeinderat die Auflassung der Gasse beim ehemalige Cafe Schumm, also neben 
der St.-Martin-Apotheke abgelehnt. Dem Antrag von Anliegern auf Erwerb der Fläche dieser verkehrstechnisch 
eigentlich nicht mehr nötigen engen Gasse wurde nicht zugestimmt. In unserer Sanierungsfibel haben wir uns 
eigentlich auf die Fahne geschrieben, Sanierungskonzepte in unserer Ortsmitte in jeglicher Form zu unterstützen 
und damit ein attraktives Wohn-, Lebens- und Arbeitsumfeld zu erhalten. Weshalb in diesem Fall andere 
Beweggründe überwiegen und der Empfehlung unseres Ortsplanungsbüros nicht gefolgt werden konnte, ist für 
mich persönlich nicht nachvollziehbar. Es ist zu erwarten, dass ein Stück unserer Ortsmitte nicht saniert wird 
und keine Aufwertung erfährt. Aus meiner Sicht eine verpasste Chance!

Begonnen haben auch die Arbeiten zum Austausch der Wasser- und Abwasserleitungen in Eggolsheim 
Ortsmitte. Der Bauablauf ist aus bautechnischen Gründen nicht anders möglich. Ich bitte um Verständnis für die 
Einschränkungen und um einen fairen Umgang mit den Baufirmen. Wenn es Probleme gibt, bitte mit unserem 
Benjamin Batz vom ZWE oder mit Udo Harrer vom Bauamt sprechen, die die Arbeiten strukturieren und mit 
überwachen.

In Sachen Windkraft hat die Marktgemeinde einen Antrag auf Vorbescheid für den ersten Standort im 
Süden, also oberhalb von Kauernhofen gestellt. Die Gespräche mit der Genehmigungsbehörde am Landratsamt 
waren positiv, die kommunale Beteiligung wird von der Kommunalaufsicht befürwortet. Wenn wir in Kürze 
unsere Bürgerwindparkgesellschaften gründen, entspricht diesalso dem staatlichen Willen, dass kommunale 
Bürgerwindräder ausdrücklich gewünscht sind, um die Energiewende zügig voranzubringen.

Die Vergabe der Sanierungsarbeiten am Eggerbach in Tiefenstürmig ist in der letzten Ratssitzung erfolgt. 
Die Gemeinde investiert noch einmal kräftig in den Gewässerbau. Die Gesamtmaßnahme kann noch heuer 
fertiggestellt werden.

Bei der Dorferneuerung Drosendorf kann der in Aussicht gestellte Fertigstellungstermin Ende Juni leider 
nicht eingehalten werden. Gerade der Dorfplatz vor der Kirche wird noch einige Zeit in Anspruch nehmen. Der 
Verkehr wird dadurch aber kaum mehr behindert.

Soweit ein kurzer Sachstand zu unterschiedlichen Bereichen. Nach wie vor ist es mir wichtig, dass Sie als 
Bürgerinnen und Bürger das gemeindliche Handeln nachvollziehen können. 

Herzlich
Ihr und Euer
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GEMEINDELEBEN

Richtfest für 27 Wohnungen in Holz-Hybridbauweise 
Die Joseph-Stiftung hat am Donnerstag, den 02. Mai, Richtfest 
für ihr Projekt in der Marktgemeinde Eggolsheim gefeiert. In 
der St. Franziskus Straße entstehen insgesamt 27 Wohnungen 
in drei Gebäuden. Diese werden in nachhaltiger Holz-Hybrid-
Systembauweise errichtet. Es entstehen geförderte Mietwohnungen 
und Eigentumswohnungen.

Schnell, kosteneffektiv und nachhaltig. Alle diese Faktoren vereint 
das Bauprojekt der Joseph-Stiftung in der St. Franziskus Straße in 
Eggolsheim. Umgesetzt wird es von der Firma Simply Timber, die 
sich auf den Bau von schlüsselfertigem Wohnraum in Holzbauweise 
spezialisiert hat. Es entstehen insgesamt 27 barrierefreie Wohnungen 
mit Balkonen, verteilt auf drei Gebäude. In zwei Gebäuden werden 
18 öffentlich geförderte Mietwohnungen geschaffen, die Menschen 
zugutekommen, die es auf dem regulären Mietmarkt schwer haben. 
Die Mietwohnungen verfügen über zwei bis vier Zimmer und 
über Wohnflächen zwischen 54 und 102 m². Zusätzlich zu einer 
Gesamtwohnfläche von 1550 m² entstehen 17 Stellplätze. 

Eigentumswohnungen
Im dritten Gebäude entstehen neun Eigentumswohnungen 
zwischen 52 und 107 m² Wohnfläche. Insgesamt beläuft sich hier 
die Gesamtwohnfläche auf 790 m² und es entstehen weitere 15 
Stellplätze. Die Bauzeit des Gesamtprojektes umfasst rund eineinhalb 
Jahre und damit deutliche weniger Zeit als bei einer konventionellen 
Bauweise. Die Fertigstellung der Gebäude ist für den April 2025 
geplant. Insgesamt investiert die Joseph-Stiftung in das Projekt rund 
11,7 Millionen Euro. Für eine nachhaltige Energieversorgung sorgt 
der Anschluss an das Fernwärmenetz.

Bürgermeister und Vorstand loben Zusammenarbeit
Beim Richtfest betonte Eggolsheims Erster Bürgermeister Claus 
Schwarzmann die Bedeutung des Projektes für seine Gemeinde: 
„Die 27 neuen Wohnungen sind für den Markt Eggolsheim genau 
das, was gebraucht wird. Besonders die 18 geförderten Einheiten 
mit vergünstigten Mieten sind ein echter Mehrwert für unsere 
Gemeinde. Dass die Joseph-Stiftung gerade für die Menschen vor 
Ort hochwertigen Wohnraum schafft, ist ein weiterer Meilenstein 
in der langjährigen Zusammenarbeit. Die bereits fertiggestellten 
und größtenteils bezogenen 17 kleinen seniorengerechten 
Wohnungen gegenüber sind ein weiterer Beleg für die Qualität der 
Zusammenarbeit. Die nachhaltige Bauweise und die regenerative 
Energieversorgung sind zudem sichtbare Antworten auf die aktuellen 
Herausforderungen der Energiewende und des Klimaschutzes“.

Andreas F. Heipp, Vorstandssprecher der Joseph-Stiftung, hob die 
Bedeutung einer effektiven Zusammenarbeit aller Projektbeteiligter 
hervor: „Beim Bau von Wohnraum gibt es heutzutage eine Vielzahl 
von Herausforderungen. Hier sehen wir, wie eine nachhaltige 
und kosteneffektive Bauweise mit modernem und bezahlbarem 
Wohnraum sowohl im geförderten als auch im eigentumsbildenden 
Wohnungsbau einhergehen kann, wenn alle Projektbeteiligten von 
Freistaat über Kommune bis hin zu den beteiligten Firmen und 
Planern an einem Strang ziehen. Wir sind sehr froh, mit diesem 
Projekt unser Engagement in Eggolsheims weiter ausbauen zu 
können.“

Holz-Hybrid-Bauweise
Ein Hybridbau zeichnet sich durch das Vereinen von Vorteilen 
beziehungsweise durch das Ausgleichen von Nachteilen aus. 
Die Bauweise verbindet die Vorteile von Holz, Beton und 
Hybridbauteilen. Es kommen Brettsperrholzwände, vorgefertigte 
Vollmontagedecken und weitere Gebäudeelemente mit maximalem 
Vorfertigungsgrad zum Einsatz. So können ein zügiger Bauablauf, 
hohe Qualitätsstandard und Kostensicherheit ermöglicht werden. 
Zudem eignet sich der Baustoff Holz ideal, um beim Errichten eines 
Gebäudes Energie- und Ressourcenverbrauch zu minimieren. Er 
ist nicht nur nachwachsend, sondern bindet in verbautem Zustand 
zusätzlich eine Tonne Kohlenstoffdioxid pro Kubikmeter.

Vermietungshinweis 
Die voraussichtlichen Miethöhen der geförderten Wohnungen (EOF- 
einkommensorientierte Förderung) liegen je nach Einkommensstufe 
zwischen 5,90 Euro und 7,90 Euro Kaltmiete für den Quadratmeter. 
Interessierte Mieterinnen und Mieter bittet die Joseph-Stiftung, sich 
frühestens ab Dezember 2024 zu melden und sich auf der Webseite 
des Unternehmens für eine Wohnung zu bewerben. Für Fragen zur 
Vermietung wenden Sie sich ab Dezember 2024 an Sophia Arnold 
(E-Mail: Sophia.Arnold@joseph-stiftung.de). Das Landratsamt 
Forchheim ist für den Wohnberechtigungsschein zuständig, der für 
das Mieten der EOF-Wohnung erforderlich ist.  

Die Handwerker der Firma Taglieber Holzbau beim Richtspruch

Andreas F. Heipp (Vorstandssprecher der Joseph-Stiftung), Irene Dorschner und 
Christoph Reichl (beide Regierung von Oberfranken, Wohnungswesen), dazwischen: 
Claus Schwarzmann (Erster Bürgermeister Eggolsheim)
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Drohnenaufnahme der 3 Gebäude

Unternehmensdaten der Joseph-Stiftung:
Gründung und Stiftungszweck
Die Joseph-Stiftung als kirchliches Wohnungsunternehmen wurde 1948 durch den Bamberger Erzbischof Joseph Otto Kolb gegründet. Sie 
ist christlichen Grundwerten verpflichtet. Stiftungszweck ist die Wohnungsversorgung – insbesondere in der Erzdiözese Bamberg – für 
Zielgruppen mit geringerem Einkommen zu verbessern.

Kerngeschäftsfelder und Wirkungsbereich
Das Unternehmen ist in den Bereichen Neubau und Bauträger, Baubetreuung für Dritte und in der Immobilienverwaltung tätig. Mit etwa 
180 Mitarbeitern, rund 13.000 verwalteten Einheiten und einer jährlichen Bilanzsumme von rund 500 Millionen Euro ist die Joseph-Stiftung 
eines der größten Wohnungsunternehmen in Nordbayern. Neben dem Hauptsitz in Bamberg betreibt das Unternehmen Geschäftsstellen 
und Kundenzentren in Bayreuth, Erlangen, Nürnberg, Forchheim, Ansbach und Fürth.

Unternehmensgruppe
Des Weiteren ist die Joseph-Stiftung an Unternehmen aus den Bereichen der Wohnungswirtschaft, der Medien- und Freizeitbranche sowie 
dem Gewerbe- und Dienstleistungssegment beteiligt.

Nachhaltigkeit und Innovation
Das Unternehmen berichtet seit 2016 zum Deutschen Nachhaltigkeits-Kodex. Als Bauherr erhielt die Joseph-Stiftung das Qualitätssiegel 
für Nachhaltigkeit im Wohnungsbau. Für innovative Konzepte und Projektverwirklichungen erhielt die Joseph-Stiftung bereits drei Mal 
den DW-Zukunftspreis der Deutschen Immobilienwirtschaft, zuletzt 2019.

Ansprechpartner
Thomas Heuchling
Referent Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Telefon  +49 951 9144-271
Mobil  0170 64 70 545
E-Mail  thomas.heuchling@joseph-stiftung.de
Joseph-Stiftung . Kirchliches Wohnungsunternehmen
Hans-Birkmayr-Straße 65 . 96050 Bamberg . Telefon +49 951 9144-0 Telefax +49 951 9144-555 
www.joseph-stiftung.de  .  www.facebook.com/josephstiftung

Fotos: Rene Ruprecht
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NATUR UND UMWELT

AUSBILDUNG

Borkenkäferbefall – Waldbesitzer sollten jetzt kontrollieren
Sobald die Temperaturen im Frühjahr über 16°C ansteigen, beginnt 
die Schwärmzeit des Borkenkäfers. Jetzt ist der beste Zeitpunkt 
gekommen, die Nadelwälder, aber vor allem die Fichtenbestände, 
auf einen Befall zu kontrollieren und entsprechende Maßnahmen 
einzuleiten. Der Borkenkäfer vernichtet jährlich rund 1.000.000 
Festmeter Holz. Waldbesitzer sollten daher zügig reagieren.

Je nach Witterung müssen die Waldflächen alle ein bis zwei Wochen 
kontrolliert werden. Ein besonderes Augenmerk sollte dabei auf die 
bereits befallenen Bestände aus dem letzten Jahr gelegt werden. 
Gebiete, in denen viel Holz aufgrund von Hieb oder Sturm liegen 
geblieben ist, sind ebenfalls engmaschig zu kontrollieren.

Das Einbohren des Käfers lässt sich durch Bohrmehlanhäufungen an 
Stammfuss, in Rindenschuppen und in der Bodenvegetation, sowie 
sichtbare Einbohrlöcher von ca. 3mm Durchmesser erkennen. Der 
Baum wehrt sich gegen das Eindringen des Käfers und frisches Harz 
tritt aus. Ein weiteres Indiz für den Befall durch den Borkenkäfer 
ist eine Rotfärbung der Nadeln. Bei extrem starkem Befall stirbt 
der Baum rasch, die Nadeln fallen bereits im grünen Zustand ab. 
Ebenso kann hier die Rinde trotz noch grüner Krone großflächig 
abfallen. Nur ein frühzeitiges Erkennen des Befalls und ein 
sofortiges, konsequentes Handeln kann eine weitere Ausbreitung des 
Borkenkäferbefalls verhindern oder bremsen. 

Weitere Informationen zum Erkennen eines Befalls finden sie in 
einer anschaulichen Broschüre der Bayerischen Landesanstalt für 
Wald und Forstwirtschaft, die Sie kostenlos im Internet downloaden 
können.
Einen Befall melden Sie bitte umgehend ihrem Revierförster oder 
direkt an das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in 
Scheßlitz: schesslitz@aelf-ba.bayern.de oder unter 0951/8687-2000. 
Für eine Förderung der insektizidfreien Borkenkäferbekämpfung ist 
ein Kontakt zu Ihrem Revierförster vor dem Beginn der Arbeiten 
zwingend notwendig. Informationen zu Ihrem Revierförster finden 
Sie im Internet über den „Försterfinder“ auf dem Waldbesitzer-Portal 
Bayern: www.waldbesitzer-portal.bayern.de

Einbohrlöcher in der Rinde weisen auf einen Befall mit dem Borkenkäfer hin.

Bei einem Borkenkäferbefall fallen die Nadeln bereits im grünen Zustand ab

 Ein Befall durch den Borkenkäfer lässt sich auch an dem Abfallen der Rinde 
erkennen.

Meisterbriefe an 19 frisch gebackene Landwirtschafts-
meisterinnen und -meister in Oberfranken übergeben
Vier Landwirtschaftsmeisterinnen und 15 Landwirtschaftsmeister 
aus ganz Oberfranken haben Ihren Meisterbrief erhalten. Darunter 
auch eine Meisterin und zwei Meister aus dem Dienstgebiet des Amts 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Bamberg. Behördenleiter 
Konrad Schrottenloher zeigt sich erfreut über den Nachwuchs: 
„Tabea Ritter aus Dreuschendorf, Felix Starklauf aus Buttenheim 
und Paul Schwarzmann aus Neuses a. d. Pegnitz erhalten ihren 
Meisterbrief und damit die Kompetenz, einen landwirtschaftlichen 
Betrieb erfolgreich in die Zukunft zu führen.“ Dr. Michael Karrer 
vom Bayerischen Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft, 
Forsten und Tourismus überreichte hierfür die Meisterpreise.

Ernährungssicherheit, Klimawandel und Biodiversität
Regierungspräsident Florian Luderschmid gratulierte den 
frischgebackenen Absolventinnen und Absolventen: „Sie hatten den 
Mut, sich den Herausforderungen der Meisterprüfung zu stellen. Sie 
hatten ein Ziel vor Augen und haben dieses konsequent verfolgt und 
auch erreicht. Nun stehen Sie vor großen Herausforderungen wie 
der Sicherung der Ernährungssouveränität, dem Klimawandel, dem 
Ressourcenschutz und dem Erhalt der Biodiversität. Darüber hinaus 
gilt es auch, den Dialog mit Politik und Gesellschaft zu führen. Das 
notwendige Rüstzeug hierfür haben Sie in der Fortbildung erhalten."
„Der Klimawandel ist mittel- und langfristig die größte 
Herausforderung für landwirtschaftliche Betriebe“, betonte 
Stephan Sedlmayer, Präsident der Bayerischen Landesanstalt 
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AUS DEN NACHBARGEMEINDENAUSBILDUNG

STADTRADELN im Landkreis Forchheim vom 
16.06.-06.07.2024
Die Teilnehmenden fahren im Zeitraum möglichst viele Strecken 
mit dem Fahrrad. Egal ob beruflich oder privat, im Landkreis oder 
auch im Ausland – jeder Radkilometer zählt. Mitmachen lohnt 
sich, denn die fleißigsten Radelnden werden ausgezeichnet. Im 
Landkreis Forchheim sind – zusätzlich zum Landkreis als Ganzes 
– folgende Kommunen eigenständig mit dabei: Stadt Forchheim, 
Hallerndorf, Igensdorf und Neunkirchen a. Br. Begleitet werden 
die Aktionswochen von einem vielseitigen Rahmenprogramm. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Informationen zu den Spielregeln, der 
Registrierung, den Ergebnissen, dem Rahmenprogramm etc. finden 
Sie unter: www.stadtradeln.de/landkreis-forchheim. 
Auftaktveranstaltung: Fahrradgottesdienst am 16.06.2024, 10 Uhr, 
Wiesent-Garten, Am Kirchwehr 10, 91320 Ebermannstadt

Fränkische Schweiz-Museum
Kulturhighlight im Fränkische Schweiz-Museum: Vortrag 
und Theatervorführung in einem
Tüchersfeld – Das Fränkische Schweiz-Museum lädt im Juni zu zwei 
herausragenden kulturellen Veranstaltungen ein, die gleichermaßen 
unterhalten und zum Nachdenken anregen.
Am Donnerstag, dem 6. Juni 2024, um 19.30 Uhr, findet im 
Bauernhofmuseum Bamberger Land in Frensdorf der Vortrag 
"Liebe, Ehe und Sexualität auf dem Land" von Janina Jackermeier 
M.A. statt. Die renommierte Expertin wirft einen faszinierenden 
Blick auf die Beziehungsdynamiken in ländlichen Gemeinschaften 
und beleuchtet Themen wie Liebe, Ehe und Sexualität aus einer 
regionalen Perspektive.
Am darauffolgenden Freitag, dem 7. Juni 2024, um 19 Uhr, erwartet 
die Besucher eine außergewöhnliche Theatervorführung im Hof des 
Fränkische Schweiz-Museum: "Ich wollt, ich wär kein Huhn! - Tanz 
der Küken" mit Florian Kaplick. Der Künstler stellt die Frage, was 
das Huhn mit uns zu tun hat, und nimmt das Publikum mit auf eine 
faszinierende Reise durch Literatur, Musik und Hühnerforschung. 
Von Yoga-Hühnern über Kampfhähne bis hin zu tanzenden Ballett-
Küken – Kaplick präsentiert eine bunte Mischung aus Erstaunlichem, 
Amüsantem und Nachdenklichem.
Florian Kaplick, mit hahnenkräftiger Stimme und lockerer Kralle am 
Klavier, bewegt sich ohne viel Federlesens zwischen verschiedenen 
Facetten der menschlichen Beziehung zum Huhn. Die Veranstaltung 
verspricht einen humorvollen und gleichzeitig tiefsinnigen Abend.
Die Tickets können rechtzeitig im Vorfeld auf den Seiten des 
Theatersommers Fränkische Schweiz online erworben werden. 
Alternativ sind Tickets auch an der Abendkasse erhältlich. 
Für Ticketreservierungen und weitere Informationen steht die 
Tickethotline des Theatersommers unter der Nummer 09274 / 
947440 oder 0170 / 7849319 zur Verfügung.

für Landwirtschaft (LfL) in seiner Festrede. „Die LfL forscht seit 
fast 20 Jahren zum Thema Klimawandel und seinen Folgen für 
die Landwirtschaft, um für die Fragen und Probleme, die sich 
daraus für die bayerischen Betriebe auftun, praxisnahe Antworten 
und Lösungsvorschläge geben zu können und die Landwirtschaft 
klimaresilient zu machen“, so Sedlmayer.
Die Glückwünsche des BBV-Bezirksverband überbrachte 
Bezirkspräsident Hermann Greif. 

Hintergrund zur Meisterfortbildung
Die Absolventinnen und Absolventen haben mit der 
Meisterqualifizierung die höchste Stufe der Fortbildung im 
praktischen Bereich erreicht. Sie sind damit bestens gerüstet, 
den eigenen Betrieb zu bewirtschaften oder als Führungskräfte 
in vor- und nachgelagerten Bereichen tätig zu werden. Nach der 
erfolgreichen Ausbildung zum Landwirt und einem Jahr praktischer 
Tätigkeit in einem landwirtschaftlichen Betrieb besuchen die 
Fortbildungsteilnehmerinnen und -teilnehmer für drei Semester die 
Landwirtschaftsschule. Anschließend bereiten sie sich während eines 
weiteren Jahres mit berufsbegleitenden Lehrgängen und Prüfungen 
auf die Abschlussprüfung zum/zur Landwirtschaftsmeister/-in vor.

Inhalte der Meisterprüfung sind unter anderem im Bereich der 
Produktions- und Verfahrenstechnik der Vergleich und die Bewertung 
von Produktionsverfahren bei der pflanzlichen oder tierischen 
Erzeugung mit einem 12-monatigen praktischen Arbeitsprojekt, im 
Bereich der Unternehmensführung die Analyse und Beurteilung 
eines fremden Betriebes und im Bereich der Mitarbeiterführung eine 
praktische Arbeitsunterweisung.

Vier Landwirtschaftsmeisterinnen und 15 Landwirtschaftsmeister aus ganz 
Oberfranken haben Ihren Meisterbrief erhalten

Absolvent im Landkreis Forchheim: Paul Schwarzmann

Erreichbarkeit von Bürgerbüro und Rathausverwaltung

Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den 
Parteiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr und
    14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:   08.00 bis 12.00 Uhr
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KINDERGÄRTEN JUGEND

Kindergarten St. Franziskus Neuses:
„Alles was blüht“
Der Kindergarten St. Franziskus freute sich über die vielen Besucher 
zur Kunstausstellung. Bei Kaffee und Kuchen konnten die Werke 
der kleinen Künstler bestaunt werden. Mit einer Maiandacht in 
der Kirche Neuses fand der Tag einen würdigen Ausklang. Das 
Kindergartenteam bedankt sich sehr herzlich bei Brigitta Hofmann 
für die Begleitung des Kunstprojektes und bei allen Eltern, die zum 
Gelingen beigetragen haben.

Einsteigerkurs Fotografie für Jugendliche
Du möchtest diesen Sommer mehr als nur "rumknipsen"? Du 
möchtest lernen, wie man wirklich gute Fotos macht? Dann bist du 
bei uns genau richtig! 

Unser Einsteigerkurs Fotografie für Jugendliche bietet dir eine 
Fülle von Tipps und Tricks, um deine Fotografie auf das nächste 
Level zu heben. Geführt von Hobbyfotograf Thorsten Lehmann, 
wirst du in die Welt der Fotografie eingeführt und lernst, wie du 
mit deinem Smartphone oder einer anderen Kamera (Spiegelreflex, 
Kompaktkamera, etc.) großartige Bilder einfangen kannst.
Der Kurs beginnt mit einer kurzen Einführung in die 
wichtigsten Grundlagen der Fotografie. Dann begeben wir uns 
auf Entdeckungstour, um die perfekten Motive zu finden. Das 
fotografische Sehen mag anfangs herausfordernd erscheinen, aber 
mit Übung wirst du bald einen Blick für großartige Fotos entwickeln.
Nachdem du deine Motive eingefangen hast, widmen wir uns dem 
Bearbeiten im Laptop, um deinen Fotos den letzten Schliff zu 
verleihen und sie noch beeindruckender zu machen.
Bist du bereit, deine fotografischen Fähigkeiten zu verbessern? Dann 
sichere dir jetzt deinen Platz! Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, also 
melde dich schnell an, um dabei zu sein!
Termin: Donnerstag, 23. Mai von 15-18 Uhr
Treffpunkt: Faulenzer Eggolsheim, 1. OG

Melde dich jetzt an und mach diesen Sommer unvergessliche Fotos!
www.unser-ferienprogramm.de/eggolsheim
Teresa Borek, 0151-14569732
jugendpflege@eggolsheim.de
 

Anzeigenannahme
Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder
0177-9159847
c.kern@wittich-forchheim.de

Erreichbarkeit von Bürgerbüro und Rathausverwaltung

Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den 
Parteiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr und
    14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:   08.00 bis 12.00 Uhr
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Schnell und sicher zum

Fischereischein     

Ferien /Intensivkurs für

BAYREUTH
in der „Gaststätte DÜNKEL“ 

95436 Bindlach, Steigstraße 25 

Mo. 29.07.2024  —  Sa. 03.08.2024
6 Tage Unterricht mit je 8 Unterrichtsstunden täglich

280,00 € inkl. Bücher
Anmeldung über

www.fischereizentrum oberfranken.de

Wir bringen Sie schnell und 
sicher zum Fischereischein

Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO) 
befasst sich seit  2010 mit der Veranstaltung 
von Vorbereitungslehrgängen zur staatl. Fi-
scherprüfung. 

Erfahrene Ausbilder mit staatlicher Prüfung  
und jahrelanger Erfahrung vermitteln Ihnen 
ein solides Wissen. 

Wir schulen an verschieden Örtlichkeiten in 
Nordbayern. Einmal bestimmt auch in Ihrer 
Nähe. Suchen Sie sich den günstigsten Schu-
lungsort aus.

Wir übernehmen auch gerne die Schulung im 
Namen eines Vereins. Nehmen Sie doch ein-
fach Kontakt zu uns auf.

Vorbereitungslehrgänge zur 
staatlichen Fischerprüfung in Bayern 

   Bernd & Philipp RAPS  
      95496 Glashütten, Lärchenstraße 7  

    Tel: 09279/923802    MobTel: 0172/8969870 
  www.fischereizentrum-oberfranken.de       fzo@online.de 

KJR

Veranstaltungen Juni

Aufsichtspflichtseminar ll am 15.06.2024
Von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, die sich in der 
Jugendarbeit engagieren, wird viel verlangt: methodische 
Fitness, pädagogisches Geschick, rechtliche Kenntnisse sowie 
Durchsetzungs- und Einfühlungsvermögen im Umgang mit Kindern 
und Jugendlichen.
Gemeinsam mit einem Rechtsanwalt als Referenten vermittelt der 
Kreisjugendring Forchheim mit Hilfe anschaulicher Beispiele 
rechtliche Grundlagen in der Kinder- und Jugendarbeit.
Schwerpunkte sind dabei Rechte und Pflichten von Leitungspersonen 
in der Jugendarbeit, Wissenswertes zum Thema „Aufsichtspflicht“, 
Haftungsfragen, Sexualstrafrecht und natürlich persönliche 
Fragestellungen der Teilnehmenden.
Das Seminar findet am Samstag, den 15.06.2024 von 09.30 – 17.30 
Uhr beim Kreisjugendring Forchheim statt. Das Seminar ist unter 
anderem Bestandteil der Juleica-Ausbildung, kann aber auch für die 
Verlängerung der Juleica absolviert werden.
Die Teilnahmegebühr beträgt 22,00 € pro Person inkl. Mittagessen 
und Material. Anmeldeschluss ist am 02.06.2024.
Die Online-Anmeldung sowie weitere Informationen finden Sie 
unter www.kjr-forchheim.de.

Airbrushtattoo Fortbildung ll am 20.06.2024
Auf vielen Veranstaltungen sind sie - neben Kinderschminken und 
Luftballonknoten - der Blickfang schlechthin: Airbrushtattoos mit 
abwaschbarer Farbe. In der Fortbildung wird den Teilnehmenden 
unter fachkundiger Anleitung gezeigt, wie die technische und 
praktische Umsetzung funktioniert.

Von Infos zu den verschiedenen Materialen, Sicherheitsvorschriften, 
über den Maschinenzusammenbau bis hin zum praktischen Sprayen 
wird in ca. drei Stunden alles Wichtige besprochen und geübt. 
Natürlich dürfen auch die Reinigung sowie das Aufräumen der 
verwendeten Materialien nicht fehlen.

Die Teilnahme an der Airbrush-Fortbildung berechtigt dazu, die 
Airbrush-Maschine des KJR für eigene Veranstaltungen auszuleihen.

Die Fortbildung findet am 20.06.2024 von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
beim KJR Forchheim statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 11,00 €. 
Die Anmeldung für Interessierte ab 15 Jahren ist bis 09.06.2024 unter 
www.kjr-forchheim.de möglich.

„Inklusion praxisnah“ am 21.06.2024
Kinder- und Jugendarbeit soll bunt, vielfältig und inklusiv sein. 
Aber was genau bedeutet eigentlich Inklusion und wie kann diese 
praxisnah aussehen? Welche Formen der Behinderung gibt es und wie 
schränken diese Kinder und Jugendliche ein? In dieser Fortbildung 
geht es um einen allgemeinen Überblick über die verschiedenen 
Behinderungsarten und das Klären der oben genannten Fragen.
Neben einem Theorieteil wird es auch einen Praxisteil geben, 
in dem die Teilnehmenden selbst verschiedene körperliche 
Behinderungsarten erfahren können.
Die Fortbildung soll dabei helfen, verschiedene Herausforderungen 
von Menschen mit körperlicher Beeinträchtigung selbst zu erfahren 
und dadurch besser nachvollziehen zu können. Des Weiteren soll die 

Möglichkeit zum Austausch zwischen den Teilnehmenden gegeben 
werden, um zu sehen, wo aktuell noch Herausforderungen z.B. in der 
Vereinsarbeit bzw. der Angebotsstruktur bestehen.
Die Fortbildung findet in Kooperation mit der Offenen Behinderten 
Arbeit Forchheim statt.
Sie kann zum Erwerb der JULEICA angerechnet werden.
Die Fortbildung findet am 21.06.2024 von 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
beim KJR Forchheim statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 10,00 €. 
Die Anmeldung für Interessierte ab 16 Jahren ist bis 11.06.2024 unter 
www.kjr-forchheim.de möglich.

Verloren/gefunden:

- Bluetooth-Kopfhörer (In-Ear)
- Schlüssel
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20.00 Uhr Weigelshofen: Rückkehr der Wallfahrer aus Marienweiher
21.00 Uhr Kauernhofen: Rückkehr der Wallfahrer aus Marienweiher

Montag, 20. Mai - Pfingstmontag
09.30 Uhr Weigelshofen: Eucharistiefeier
09.30 Uhr Eggolsheim: Pfarrgottesdienst zum Hochfest Pfingsten 
mit Urbanifest im Anschluss Frühschoppen der Urbanibruderschaft 
im Pfarrsaal
13.00 Uhr Kauernhofen: Dankandacht der Marienweiherwallfahrer 
an der Lourdeskapelle
14.00 Uhr Drosendorf: Pfingstandacht an der Grotte im Friedhof

Dienstag, 21. Mai
18.30 Uhr Neuses: Rosenkranz
18.30 Uhr Drosendorf: Maiandacht (gestaltet vom Frauenkreis 
Eggolsheim) anschl. gemütliches Beisammensein am Kropfeldkeller
18.30 Uhr Unterstürmig: Maiandacht

Mittwoch, 22. Mai
18.30 Uhr Unterstürmig: Eucharistiefeier

Donnerstag, 23. Mai
18.30 Uhr Tiefenstürmig: Eucharistiefeier

Freitag, 24. Mai
09.30 Uhr Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
18.30 Uhr Drügendorf: Maiandacht in der Kapelle am Steinbruch
18.30 Uhr Kauernhofen: Rosenkranz

Samstag, 25. Mai
06.00 Uhr Drosendorf: Weggang der Wallfahrer nach Gößweinstein 
(Kreuzweg: 14.15 Uhr, Wallfahrtsamt: 17.00 Uhr in Gößweinstein, 
18.00 Uhr: Rückkehr mit dem Bus)
18.30 Uhr Eggolsheim: Vorabendmesse

Sonntag, 26. Mai 
09.00 Uhr Kauernhofen: Pfarrgottesdienst/Bergkapellengottesdienst
09.30 Uhr Eggolsheim: Wortgottesfeier
10.30 Uhr Drosendorf: Eucharistiefeier
18.00 Uhr Bammersdorf: Maiandacht an der Endreskapelle

Seelsorgeeinheit Eggolsheim
Kath. Pfarramt St. Martin
Hauptstraße 47, 91330 Eggolsheim
Telefon: 0 95 45/44 39 71-0
Mail: ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.jura-aisch.de 
Sprechstunde von Pfarrer Daniel Schuster 
nur nach telefonischer Voranmeldung

PR Andreas Barthel (andreas.barthel@
erzbistum-bamberg.de)
0151 5432 5002 Sprechstunde:
dienstags 14:00–15:30 in Pautzfeld,
donnerstags 09:30–11:00 in Eggolsheim.

GR Helena Lang (helena.lang@erzbistum-
bamberg.de) in Hallerndorf unter
09545/8252 zu erreichen. Sprechstunde
in Eggolsheim: Donnerstag von 10.30 bis
12.00 Uhr.

Pfarrsekretärin Petra Graßl – Bürozeiten
Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr,
Tel. 09545-4439710

Seniorenzentrum St. Martin, Schirnaidler
Str. 5, Tel. 09545 / 44 36-0
Leitung: Sr. Mercitta – ah.eggolsheim@
caritas-bamberg.de

Pfarrei Drosendorf
Maria Heimsuchung Drosendorf
St. Georg Weigelshofen
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Pfarrei Drügendorf
St. Margaretha Drügendorf
Heilig Kreuz Tiefenstürmig
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Kirchliche Termine:

Freitag, 17. Mai
02.30 Uhr Weigelshofen: Weggang der Wallfahrer nach Marienweiher
03.00 Uhr Kauernhofen: Weggang der Wallfahrer nach Marienweiher
09.30 Uhr Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
18.30 Uhr Drügendorf: Maiandacht an der Grotte Lange Meile
(bei Regenwetter in der Pfarrkirche Drügendorf)
18.30 Uhr Kauernhofen Rosenkranz

Samstag, 18. Mai - Pfingsten
18.30 Uhr Drügendorf: Vorabendmesse zum Hochfest Pfingsten 

Sonntag, 19. Mai - Pfingsten
08.00 Uhr Drosendorf: Eucharistiefeier zum Hochfest Pfingsten
09.30 Uhr Eggolsheim: Pfarrgottesdienst/Festgottesdienst zum 
Hochfest Pfingsten mit FFW Eggolsheim
19.00 Uhr Drosendorf: Rückkehr der Wallfahrer aus Marienweiher

KIRCHEN

Hinweis in eigener Sache: 
Ab sofort sind wir unter unserer neuen E-Mail-Adresse:
ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de
erreichbar.
Bitte benutzen Sie nicht mehr unsere bisherige
E-Mail-Adresse:  st-martin.eggolsheim@erzbistum-bamberg.de, 
denn diese wird nach einiger Zeit abgeschaltet.

Da sich nun der Maileingang von vier Pfarrbüros
(Buttenheim, Eggolsheim, Heiligenstadt und Pautzfeld)
bündelt, möchten wir Sie dringend bitten,
bei Ihren Anfragen im Betreff I M M E R (!!!) den Namen der Pfarrei 
anzugeben, die es betrifft. So ist für unsere Pfarrsekretärinnen 
eine schnellere Zuordnung und damit eine schnellere Bearbeitung 
Ihrer Anliegen möglich. Vielen Dank!
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KIRCHEN

Evang.Luth. Christuskirche Forchheim –
Friedenskirche Eggolsheim
Pfarramt Christuskirche
Forchheim, Paul-Keller-Straße 19
pfarramt.christuskirche.fo@elkb.de
09191 / 2145, Fax 09191-14246
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 8.30 – 11.00 Uhr
Pfarrer Ulrich Bahr
Tel: 09131-43467

Evang.-Luth. Christuskirche Forchheim
So, 19. 05.
10:00 Uhr Familiengottesdienst zu Pfingsten

Mo, 20. 05.
09:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
So, 26. 05.
10:30 Uhr Gottesdienst
10:30 Uhr Kindergottesdienst
 
Evang.-Luth. Friedenskirche Eggolsheim
So, 19. 05.
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zu Pfingsten
So, 26. 05.
09:15 Uhr Gottesdienst

Montag, 27. Mai
18.30 Uhr Weigelshofen: Maiandacht

Dienstag, 28. Mai
18.30 Uhr Neuses: Rosenkranz
18.30 Uhr Unterstürmig: Maiandacht

Mittwoch, 29. Mai
17.00 Uhr Eggolsheim: Ministrantenprobe für Fronleichnam
18.30 Uhr Weigelshofen: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Kauernhofen: Maiandacht

Donnerstag, 30. Mai – Fronleichnam
08.00 Uhr Eggolsheim: Pfarrgottesdienst zum Hochfest Fronleichnam 
anschl. Prozession
„Wir bitten die betroffenen Anlieger um Beflaggung“!
im Anschluß an der Prozession Frühschoppen am Kirchplatz

Freitag, 31. Mai
09.30 Uhr Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
18.30 Uhr Kauernhofen Rosenkranz
18.30 Uhr Drosendorf: letzte feierliche Maiandacht anschl. Einkehr 
am Kropfeld Keller

Pfarrbüro Eggolsheim: 
Das Büro ist in den Pfingstferien für den Parteiverkehr geschlossen 
(21.05. bis 31.05.2024). In dringenden Fällen sprechen Sie bitte auf 
unseren Anrufbeantworter, wir rufen so schnell wie möglich zurück.

Ausflug zu Kaplan Stefan Lunz nach Burgwindheim:
Dazu laden wir alle aus dem ganzen Seelsorgebereich und darüber 
hinaus recht herzlich ein. Am Sonntag, den 02.06.2024 geht es auf 
nach Burgwindheim. Wir fahren los um 13.30 Uhr in Drosendorf 
am Bushäusla und um 13.35 Uhr in Weigelshofen am Sportheim. 
Um 15.00 Uhr wird Kaplan Stefan Lunz mit uns in der Blutskapelle 
eine Andacht feiern. Im Anschluss daran bekommen wir noch eine 
Führung. Um den Tag gemütlich ausklingen zu lassen, kehren wir 
noch zum Abendessen ein.
Für eine bessere Planung (Gaststätte und Fahrgemeinschaften) bitten 
wir um Anmeldung bis spätestens Freitag, den 24.05.24 bei Margita 
Bastian, Tel. 14 31 / Handy: 01 73 / 38 37 23 9 oder Tanja Lammel, 
Tel. 42 39 / Handy: 01 57 / 85 56 95 69.
Euer PGR der Pfarrei Drosendorf

         Pfarr-Reise Drosendorf  

 
   

  

 

  
Hotel:  Wir wohnen im 4****Sterne Hotel Thaneller in Berwang-Rinnen.  
Das Hotel ist ausgestattet mit Hallenbad, Saunalandschaft, Dampfbad, Tepidarium, 
Tropendusche, Felsengrotte mit Tauchbecken, Kräuter-Biosauna und Frischluft-
Stadl, sowie einer Hausbrauerei. Die Zimmer verfügen über Bad oder 
DU/WC, TV, Fön, Safe. Zum Frühstück erwartet uns ein reichhaltiges Buffet. 
Das Abendessen wird als 4-Gang-Menü (Vorspeise, Salatbuffet, 3 
Hauptgerichte zur Wahl, Dessert) gereicht. 
 

INKLUSIV LEISTUNGEN: 

• Fahrt im GALSTER-Reisebus 
• 3 x Übernachtung im Hotel Thaneller in Komfort-Luxus DZ 
• 3 x reichhaltiges Frühstücksbuffet 
• 3 x 4-Gang-Abendmenü 

(Vorspeise, Salatbuffet, 3 Hauptgerichte zur Wahl - davon 1x vegetarisch, Dessert) 
• Schnaps’erl vom Haus  
• Benutzung des Wellnessbereiches inkl. Hallenbad, Sauna, Dampfbad… 
• 1 x zünftiger Tanzabend mit den „Berwanger Lederhosen-Duo“ 
• 1 x Stadtführung Landsberg 
• 1 x Führung Wieskirche 
• 1 x Führung Schloss Neuschwanstein 
• 1 x Shuttlebus zum Schloss hin und zurück 
• 1 x Stadtführung Füssen 
• 1 x Brauereiführung Kloster Irsee inkl. Bierverkostung 
• 1 x Führung Augsburger Dom 

Preis pro Person im Doppelzimmer 
ab 30 Personen € 466,-- 

ab 35 zahlende Personen € 445,- 
Einzelzimmerzuschlag pauschal pro Person € 50,--  

Landsberg a. Lech – Wieskirche – Schloß Neuschwanstein                              
 Füssen - Kloster Irsee – Augsburger Dom 

27. - 30. September 2024 

Berge - Schlösser - Urlaubsfreude   
Erleben Sie schöne Tage in 

den Alpen. 

Anmeldung bis spätestens 30.06.2024 
bei Margita Bastian, Tel. 09545/1431, Handy: 0173/3837239 
oder bei Tanja Lammel, Tel 09545/4239, Handy: 01578/5569569 
 

Letzter Termin vor der
Sommerpause am 27. Juni

Nach den Sommerferien freuen wir uns, euch alle im
September wieder auf eine Tasse Kaffee, ein Stück Kuchen

und einen Ratsch zu treffen. 

14:30h bis 17h am Faulenzer 

Ein Eggla für Jung & Alt

Mit Eiswagen
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Feuerwehrfest in Eggolsheim: Festkommers zum 
150-jährigen Jubiläum begeistert über 230 Gäste
Der feierliche Festkommers in der Eggerbachhalle in Eggolsheim 
bildete den glanzvollen Auftakt zu den Jubiläumsfeierlichkeiten 
anlässlich des 150-jährigen Bestehens der Freiwilligen Feuerwehr 
Markt Eggolsheim. Über 230 Gäste, darunter Mitglieder der 
Feuerwehr, Vertreter von Partnerorganisationen und Ehrengäste aus 
der Politik, kamen zusammen, um dieses historische Ereignis zu 
feiern und die ungebrochene Einsatzbereitschaft der Feuerwehr zu 
würdigen.
Zu den prominenten Anwesenden, die dem Abend einen besonderen 
Glanz verliehen, zählten die beiden Bundestagsabgeordneten Lisa 
Badum und Thomas Silberhorn sowie die Landräte Dr. Hermann 
Ulm aus Forchheim und Johann Kalb aus Bamberg, die die 
regionale Verbundenheit demonstrierten. Auch Staatsminister und 
Landtagsabgeordneter Thorsten Glauber würdigte die Leistungen der 
Feuerwehren auf Landesebene.
Nach den einleitenden Worten der Vorsitzenden der Feuerwehr 
Eggolsheim und den inspirierenden Worten des Schirmherrn,  

1. Bürgermeister Claus Schwarzmann, folgten die Ehrungen von über 
50 Feuerwehrangehörigen, die für ihre langjährige Verbundenheit 
und ihr tatkräftiges Engagement ausgezeichnet wurden.
Mit besonderer Begeisterung nahmen die Anwesenden die 
Patenschaft mit der Freiwilligen Feuerwehr Buttenheim auf. 

VEREINE
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VEREINE

Diese wichtige und herausragende Verbindung steht für die 
landkreisübergreifende Verbundenheit und Zusammenarbeit, die im 
Rahmen des Festkommerses bekräftigt wurde und in die Zukunft 
weist.
Die Gäste genossen anschließend den geselligen Ausklang des 
Abends, der von kollegialen Gesprächen und dem Ausblick auf 
das bevorstehende Hauptfest geprägt war. Vom 17.-20.5. wird ein 
breites Programm das größte Fest des Jahres in der Marktgemeinde 
Eggolsheim jung und alt begeistern. Der Festkommers zeigte, 
wie sehr das 150-jährige Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr 
Markt Eggolsheim die Gemeinde zusammenführt. Details und 
Rahmenprogramm gibt es unter ffw-eggolsheim.de/150.

Wanderung Fränkische Schweiz Verein
Rund um den Örtelberg
„Weiher, Trommelschlucht & Fürsten“
Bei dieser Rundwanderung (ca. 8,5 km) werden wir über Tiere im 
und am Weiher, die Trommelschlucht (Jägersburgergraben) und 
auch Geschichtliches der Jägersburg erfahren. Graf von Bentzel 
empfängt uns im Innenhof seiner Burg. Die Wege sind teilweise 
befestigt, teils geschottert und auch wildromantische Waldwege sind 
dabei. Daher sind festes Schuhwerk und Trittsicherheit unabdingbare 
Voraussetzungen. Bei einer anschließenden gemütlichen Einkehr 
kann man sich dann stärken und austauschen.

Foto: Ben Dittmar
Informationen zur Wandertour:
Treffpunkt: Sonntag 02.06.2024, 14:00 Uhr Treffpunkt Bücherei 
Pavillon, Jägersburger Straße 4c, 91330 Bammersdorf (Parkplatz)
Strecke: ca. 8,5 km, leichte-mittelschwere Wanderung,

bergauf 110 hm/ bergab 95 hm
Anforderung: gute Wanderschuhe und Regenkleidung müssen dabei 
sein
Zielgruppe: Mitglieder und Nichtmitglieder des fränkischen 
Schweiz Vereins
Teilnehmerzahl: max. 15
Dauer: ca. 3,5 h (Gehzeit ca. 2,5 h)
Verpflegung: ausreichend Getränke mitbringen!
Veranstalter: Fränkischer Schweiz-Verein, Ortsgruppe Eggolsheim
Wanderführer/in: Isabel Schwarzmann
Anmeldung bis Donnerstag den 30. Mai erforderlich unter 
0151 - 61545229
Sonstiges: Einkehr nach der Wanderung in der Gaststätte „Auszeit“ 
am Start/Zielpunkt zu einem gemütlichen Beisammensein

Erfolgreiche „Rama Dama“ Aktion in Unterstürmig
Am vergangenen Samstag fand in Unterstürmig eine bemerkenswerte 
„Rama Dama“ Aktion statt, bei der rund 30 Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene aus verschiedenen örtlichen Vereinen tatkräftig 
mitwirkten. Die Aktion wurde von dem örtlichen Obst- und 
Gartenbauverein, dem Jugendtreff und der Feuerwehr Unterstürmig 
organisiert, um gemeinsam die Umwelt zu säubern und das 
Bewusstsein für Umweltschutz und Gemeinschaftsarbeit zu stärken.

Mit Eimern, Handschuhen und Mülltüten bewaffnet, zogen die 
freiwilligen Helferinnen und Helfer durch die Straßen, Wälder 
und Grünflächen von Unterstürmig, um Müll einzusammeln und 
die Umgebung von Abfall zu befreien. Von Plastikflaschen über 
Zigarettenstummel bis hin zu Verpackungsmaterialien wurde alles 
eingesammelt, was nicht in die Natur gehört.
Besonders aufgefallen waren die Wäldchen rund um den Schießberg, 
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wo man neben Autoreifen, Klobrillen noch weiteren Sperrmüll fand. 
Darüber konnte nur verwundert mit dem Kopf geschüttelt werden, 
weil Leute die Natur als Müllhalde nutzen. Der Weg zur Mülldeponie 
Gosberg ist nur 15 Minuten entfernt und dort kann man alle Arten 
von Müll gegen geringe Gebühren umweltgerecht entsorgen. 
Nach mehreren Stunden intensiver Arbeit kehrten die Helferinnen und 
Helfer mit gefüllten Mülltüten und einem Gefühl der Zufriedenheit 
zurück. Die Aktion war ein voller Erfolg und zeigt, wie durch 
gemeinsame Anstrengungen und Zusammenarbeit die lokale Umwelt 
verbessert werden kann.

Eine Bitte geht an alle Bürger:innen und Bürger der Marktgemeinde 
Eggolsheim. Bitte lasst keinen Müll einfach in der Natur herumliegen, 
sondern entsorgt ihn umweltgerecht. Bei Fragen kann man sich gern 
an die Ansprechpartner der Deponieverwaltung wenden: 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8:00 – 16:15 Uhr und Sa 9:00 – 12:00 Uhr
Kontakt: Frau Meusel-Maximtschuk/ Frau Fohrer 09191/ 86-3710
E-Mail: deponie@lra-fo.de
Die Organisatoren und Teilnehmerinnen und Teilnehmer der „Rama 
Dama“ Aktion in Unterstürmig möchten sich an dieser Stelle bei 
allen beteiligten Personen herzlich bedanken und hoffen auf eine 
Fortsetzung dieser positiven Initiative in der Zukunft.

Ortsvereine Weigelshofen
„Ramadama“

Zur diesjährigen Säuberungsaktion der Gräben und Grünflächen in 
und um Weigelshofen riefen die Ortsvereine auf. Treffpunkt war das 
Feuerwehrhaus. Von dort starteten die einzelnen Gruppen. Zahlreiche 
junge Familien und Neubürger waren mit ihren Kindern dabei. Voller 
Eifer halfen Alle mit. Nach getaner Arbeit gab es eine Stärkung. 

VEREINE

Spendiert wurde die Brotzeit vom Obst- und Gartenbauverein. 
Brauerei Pfister spendete die Getränke. Außerdem wurden die Helfer 
mit Kaffee und Kuchen verwöhnt, gesponsert von den Damen der 
Vorstandschaft des OGV`s. Um die fachgerechte Entsorgung des 
Mülls kümmerte sich Gemeinderat Wolfgang Nagengast zusammen 
mit dem Bauhof.

Obst und Gartenbauverein Weigelshofen
„Maiwanderung“
Nach langer Pause rief der OGV-Weigelshofen seine Dorfbewohner 
mal wieder zu einer Maiwanderung auf. Treffpunkt war der Spielplatz 
in Weigelshofen. Bei idealem Wanderwetter trafen sich zahlreiche 
junge Familien und Mitbürger. Auf ging`s nach Schirnaidel. Michael 
Kauer und Stefan Kortmann hatten sich ein Quiz für die Kinder 
ausgedacht. Somit kam auf dem Weg dorthin keine Langeweile 
auf. Eifrig waren die Kids bei der Sache, ihre Aufgaben zu lösen. In 
Schirnaidel angekommen, gab es im Gasthaus Pinsel eine Stärkung. 
Für die Kinder war das Anwesen ein Abenteuerspielplatz. Auf dem 
Hof von Familie Pinsel gab es jede Menge zu entdecken. Glücklich 
und zufrieden trat man am Abend den Heimweg an.

DJK Eggolsheim
Freiwilligendienst im Sport (m/w/d)
Ab 24.08.2024 suchen wir von der SV DJK Eggolsheim e.V. für ein 
Jahr eine sportbegeisterte Person, die uns mit 38,5 Std/Woche in 
unserem Verein in Eggolsheim unterstützt. 
Du…
• verfügst über ein freundliches Auftreten, soziale Kompetenz und 

Organisationstalent?
• bist sportbegeistert, teamfähig und kontaktfreudig?
• arbeitest gerne mit Kindern und Jugendlichen?
• hast deine Vollschulzeitpflicht beendet und wartest auf einen 

Ausbildungs- oder Studienplatz?
Deine Aufgaben:
• Organisation und Durchführung von Trainingseinheiten
• Betreuung bei Wettkämpfen und Turnieren
• Selbstständige Planung diverser Veranstaltungen
• Ökologische Arbeit im Verein, z.B. Sport in der Natur, 

Klimacheck
• Integrationsarbeit, z.B. Freizeitangebote für Flüchtlinge, 
• Durchführung von Betreuungsangeboten in gemeindlichen 

Einrichtungen (Schule, Kindergarten, ...)
• Unterstützung bei Feriencamps/Turnieren etc.
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Das bieten wir:
• Einblicke in einen Mehrspartensportverein
• Kennenlernen unserer Kooperationspartner
• Kontakt zu Trainern, Übungsleitern, Lehrern und Eltern
• Erwerb einer (Fach)übungsleiterlizenz
• Pädagogische Begleitung durch unser Team

Falls Du Fragen hast oder wir Dein Interesse geweckt haben, melde 
Dich bitte bei:
Matthias Gößwein
mobil: 0172-8605877
matthias.goesswein@fussball.djk-eggolsheim.de

Reitschule Fränkische Schweiz e.V.
Turnierteilnahme am Sonntag 5. Mai 2024 beim Reitclub Erlangen e.V. in 
Kosbach:
Was für ein Tag und ihr habt sowas von abgeliefert!!! Und zwar 
ALLE!!!
Wir sind sehr stolz auf unsere Reitschüler und natürlich auf unsere 
Pferde um so mehr.
An unsere Helfer ein Riesen Dank und nicht zu vergessen ein 
herzliches Danke an Nicole  (der Kuchen war wieder mal ein 
Highlight). 
Hier im Überblick die Plazierungen:

Emma wird mit Arriba zweite in der E-Dressur mit einer Wertnote 
von 8,3. 
Magdalena wird im Reiterwettbewerb mit Arriba 2te mit einer 
8,0. Emma gewinnt mit Chloe den Reiterwettbewerb mit einer 
überragenden Wertnote von 8,8. Einfach super!!! Alena und Ella 
erreichen mit 6,8 einen grandiosen 5ten Platz (rote Schleife).
Jemima bekommt mit Ella auch eine 6,8 und gewinnt eine blaue 
Schleife (4ter Platz). Unser SuperPony Seppi ist mit Jemima im 
Caprilli Test gestartet. Er war sehr motiviert und auch ein wenig 
enttäuscht, denn wer ihn kennt weiß das es für ihn nicht schnell 
genug sein kann. Wir alle sind begeistert und finden ihn einfach toll. 
Außerdem haben wir mal wieder festgestellt, das Jemima und Seppi 
ein unschlagbares Team sind. Schlussendlich gab es auch hier eine 
6,8. 
Wir freuen uns wahnsinnig über so gute Ergebnisse. 
Weitere Infos erhalten Sie auf 
www.kinderreitschule-eggolsheim.de

MV Eggolsheim
Jahreshauptversammlung des Musikvereins Eggolsheim am 11.04.2024
Es liegt ein ereignisreiches Jahr mit vielen Auftritten und 
Umstrukturierungen hinter den Musikern. Die Vorsitzende Ute 
Pfister berichtete insbesondere von der Biergartentour 2023, 
Traditionsauftritten zur Kerwa, die Sonntagsmatinee der Jugend, 
dem Weinfest der Kirche in der Eggerbach Halle sowie dem 
Weihnachtskonzert in der Kirche. Des Weiteren haben erneut einige 
Nachwuchsmusiker ihre D1-Prüfung erfolgreich bestanden. Gedankt 
wurde vor allem Benedikt Nagengast, der das Hauptorchester 
übernommen hat sowie Marie Trautner und Leonie Goldstein, die das 
Jugendorchester dirigieren. Hauptpunkt der Tagesordnung war eine 
Änderung der Satzung, mit der auf „teambasiertes Management“ 
gesetzt wird. Einstimmig beschlossen wurde demnach, dass das 
traditionelle Konzept „1.Vorstand - 2. Vorstand -Schriftführer - 
Kassier“ abgelöst wird durch die Wahl von sieben gleichberechtigten 
Vorständen für die Resorts „Ausbildung - Finanzen - Jugend - 
Mitglieder - Öffentlichkeitarbeit - Veranstaltungen - Verwaltung“. 
Bis zur Genehmigung der neuen Satzung durch das Registergericht 
bleibt die bisherige Vorstandschaft noch im Amt. Wir werden deshalb 
zu gegebener Zeit unsere neuen vorstände vorstellen, die in der 
Zwischenzeit eine gute Einführung bekommen.

Bayerische Meisterschaft Sportakrobatik 2024
6x Gold, 2x Bronze, 3x Platz 4, 3x Platz 5, 1x Platz 6
Am 20.April 2024 trafen sich die besten Sportakrobaten zur 
Bayerischen Meisterschaft im schwäbischen Monheim. Mit dabei 
auch die Mannschaft vom SV DJK Eggolsheim.
Alle Sportler haben zuvor fleißig an neuen Elementen gefeilt und 
Choreografien einstudiert. Manch kleine Unsicherheit war hier 
und da von den Kampfrichtern zu finden aber alle konnten ihre 
Trainingsleistung abrufen.
 
In der Wettkampfklasse, früher Breitensport, erturnte sich das Trio 
Jule Weiler, Ilayda Klaffke mit Partnerin Lea Schmauß mit einer 
Punktzahl von 20,28 Punkten Platz 3 vor ihren Vereinskolleginen 
Lusy Löffler und Sophia Kauer (Platz 5).
Sára Várallyay, Melina Hetzner und Paulina Tuffner zeigten in 
der Altersklasse „Schüler“ ihre Balanceübung und sicherten sich 
Platz 1 und somit einen Platz auf dem Treppchen. Jana Pieger und 
Hanna König starteten zum ersten Mal in der höheren Schülerklasse 
und präsentierten sich sehr gut. Aufgrund von einem fehlenden 
Pflichthandstand mussten die Beiden einen Abzug von 1,0 Punkten 
in Kauf nehmen. Sie erturnten sich mit 21,3 Punkten einen guten 
vierten Platz.
 
Ein sehr hohes Leistungsniveau herrschte bei den Paaren und 
Gruppen im Jugendbereich. Hier wurden hervorragende Übungen 
mit hohen und sicheren Schwierigkeiten und atemberaubenden 
Choreografien gezeigt. Trotz der guten Punktzahl von 23,05 landete 
Luzie Strauchmann und Kira Bauer mit ihrer neuen Balanceübung 
auf Platz 6 (Platz 5 in der Kombiübung). Das Jugendtrio Leni 
Krampert, Emily Hetzner und Lena Büttner erreichte 2x Platz 4 
(22,55 Punkte Balance und 22,50 Kombi) und in der Dynamikübung 
mit 21,5 Punkten Rang 5.
Im Bereich der Junioren1 Damenpaare zeigten die ehrgeizigen 
Sportlerinnen Sina Müller (Kersbach) und Julia Schmitt ihr Können. 
Die beiden hatten etwas Pech und so schlichen sich trotz starker 

VEREINE
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Das Trainerteam war mit den Ergebnissen und Platzierungen voll auf 
zufrieden. Wie immer konnten für alle Teilnehmer wie auch Trainer 
wichtige Eindrücke und Erfahrungen gesammelt werden und, kaum 
Zuhause angekommen, ins Training eingebracht werden.
An dieser Stelle bedanken wir uns auch herzlich bei Katharina 
Preller und Magdalena Roppelt, die die Eggolsheimer Akrobaten im 
Kampfgericht vertreten haben sowie bei allen Eltern und Zuschauern, 
die die Sportler angefeuert und im Hintergrund unterstützt haben!

SKC Damen schnappen sich die Bamberger Gärtnerin
In den Pokal-Runden vor dem Finale ging der SKC bereits mit einer 
Mix-Mannschaft von 1. Und 2. Damen an den Start, so sollte es auch 
im Finale, das man souverän erreicht hatte, sein.
Das Ziel war gesteckt: „Nun holen wir uns aber das Ding“, so die 
Turnierbeste (644 Holz) Melanie Schwarzmann vor dem Finale.
Gesagt Getan, denn in einem spannenden Endspiel überzeugten die 
Damen des SKC zusammen und holten sich den „Pott“.

Gemeinsam mit dem SKC stand der TSV Breitengüßbach und der 
RSC Concordia Oberhaid im Finale, nachdem die Damenmannschaft 
von Hubertus Schönbrunn abgesagt hatte.
Gespielt wurde über 6 Bahnen, 2 Durchgänge, mit je 2 Spielerinnen 
pro Mannschaft.
Nach jedem einzelnen Durchgang von 30 Wurf wurden Punkte 
vergeben: Für das beste Ergebnis erhielt man 3 Punkte, für das 
zweitbeste 2 Punkte und für das schlechteste Ergebnis 1 Punkt.

Leistungen in allen drei Übungen kleine Fehler ein. Mit 2x Platz 1 
(Dynamik & Kombi) und 1x Platz 3 (Balance) wurden die Beiden 
dennoch mit einer Gesamtnote von 64,5 Punkten und dem ersten 
Platz im Mehrkampf belohnt.
Ebenfalls Gold gab es für Annika Steinlein, Dóra Várallyay und 
Hannah Schmauß in der Juniorenklasse im Mehrkampf mit 63,94 
Punkten (Balance, Dynamik + Kombi). Annika war über 8 Jahre 
eine sehr erfolgreiche und fleißige Sportakrobatin. Dies war vorerst 
ihr letzter Wettkampf und der Fokus liegt erstmal auf dem Abitur 
und anderen Dingen. Wir bedanken uns ganz herzlich für viele 
beeindruckende und schöne Momente und wünschen Annika alles 
Gute! Für Dóra und Hannah wird es in einer neuen Formation 
weitergehen.

VEREINE
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Diese gesammelten Punkte von 4 Spielerinnen in insgesamt 16 
Durchgänge werden dann am Ende addiert und die Mannschaft mit 
den meisten Punkten wird als Gewinner des Turniers gekürt.

Zu Beginn schickte man Manuela Haßfurther und Ortrud Will auf die 
Bahnen. Beide starteten fulminant und fuhren auf der ersten Bahn die 
volle Punktezahl ein. Nach und nach steigerten sich die Gegnerinnen, 
weshalb Romy Joppert für Ortrud Will ins Spiel geschickt wurde. 
Diese legte direkt los, um auf der letzten Bahn noch einmal die volle 
Punktzahl von 3 Punkten auf das Habenkonto des SKC addieren 
zu können. Die „drei“ beendeten dann Ihr Spiel mit insgesamt 18 
Punkten.

Weiter ging es mit Melanie Schwarzmann, die in 3 von 4 Durchgängen 
die volle Punktzahl einfahren konnte. Auf der Nebenbahn begann 
Sandra Helmreich verhalten mit nur 1 Punkt, startete dann aber durch 
und holte sich im 2. Und 4. Durchgang die angestrebten 3 Punkte. 
Beide erzielten gemeinsam 19 Punkte.

Der SKC 67 Eggolsheim konnte somit insgesamt 37 Punkte erzielen 
und gewinnt ganz knapp mit einem Punkt Vorsprung zum 2.Ligisten 
TSV Breitengüssbach den VBSK Pokal „Bamberger Gärtnerin“.
Der RSC Concordia Oberhaid wurde demnach 3. Platz mit 23 
erzielten Punkten.

„Da war es wieder unser Vereinsmotto #oneskc“, freuen sich 
Corina Bese und Theresa Schlund, nachdem Ihre Überlegungen 
zur Aufstellung Erfolg zeigte und der SKC am Ende wieder einmal 
Jubeln durfte.
 
Sprint Treppchen in Eggolsheimer Hand
Am vergangenen Wochenende konnten die Eggerbachtaler 
Keglerinnen sich wieder top auf den Eggolsheimer Bahnen 
präsentieren.
Im Wettkampf Sprint stellte der SKC sechs der insgesamt elf 
Starterinnen.
Nach der Qualifikation hieß es im KO-System Frau gegen Frau.
Im Achtelfinale konnte sich Petra Horn mit zwei starken Durchgängen 
durchsetzen, ebenso wie Simone Schramm, die Corina Bese rauswarf.
Die restlichen Eggolsheimerinnen brachte das Losglück ins 
Achtelfinale.
Hier konnte Petra Horn erneut glänzen und das Halbfinale fix machen. 
Manuela Haßfurther tat es ihr durch Sieg im SV gleich. Melanie 
Schwarzmann kegelte Simone Schramm aus dem Wettbewerb. Nur 
Ortrud Will hatte in ihrer Partie leider das Nachsehen.
Im Halbfinale zeigte Manuela Haßfurther ihre Klasse (95/112) und 
ließ ihrer Gegnerin keine Chance.
Melanie Schwarzmann schien ebenfalls warm geworden zu sein und 
schmiss eine schwächelnde Petra Horn mit zwei starken Durchgängen 
(92/100) aus dem Turnier.
Das Finale wurde spannend. Manu konnte zwar den 1. Satz  108 zu 
74 deutlich für sich entscheiden, hatte im 2. Satz aber mit 92 zu 94 
gegen Melli knapp das Nachsehen. Der SV musste also entscheiden. 
Im entscheidenden Wurf sicherte sich Manuela Haßfurther mit zwei 
Überholz Gold und Silber ging an Melanie Schwarzmann.
In der Partie um Platz 3 bliebt Petra Horn konstant, entschied den SV 
für sich und komplettierte das Eggolsheimer Treppchen somit.

 
Männer im Sprint erfolgreich
Am vergangenen Wochenende war der SKC Eggolsheim erneut 
Gastgeber für den Sprint Herren des VBSK.
Die Eggerbachtaler stellten sieben von zwölf Startern im Feld. 
Nach der Qualifikation setzte sich im vereinsinternen Achtelfinale 
Jörg Pfenningsberg stark mit 107 zu 96 und 91 zu 91 gegen Adam 
Reinfelder durch. Ein ebenso sehenswertes Duell boten Marcel 
Schmitt und Andreas Grad, das sich im SV für Marcel Schmitt 
entschieden wurde. Die anderen Eggolsheimer holte das Losglück 
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direkt ins Viertelfinale. Hier setzte sich Marcel stark mit zwei 100er 
Durchgängen gegen Kai Postler durch. Markus Hausner schied 
dagegen im SV aus. Jörg Pfenningsberg ließ den in der Erstplatzieren 
der Quali mit zwei sehr guten Durchgängen hinter sich und Thomas 
Lux setzte sich im SV durch.
Im ersten Halbfinale siegte Thomas Lux knapp mit 21 zu 19 im SV. 
Marcel Schmitt hingegen unterlag im internen Duell gegen Jörg 
Pfenningsberg 16 zu 20.
Im Eggolsheimer Finale setzte sich Jörg Pfenningsberg sie Sprint 
Krone auf, indem er Thomas Lux im SV mit 22 zu 16 auf den 
Silberrang. Im Spiel um Platz rein hatte Marcel Schmitt im SV leider 
das Nachsehen.

Deutsche Meisterschaft Basketball-Senioren
Endrunde 16. Deutsche Meisterschaft 2024 Basketball der AK Ü 45 in 
Hagen

Für die Eggolsheimer Senioren-Basketballer war 2024 erneut 
das Ziel an den Deutschen Meisterschaften der Senioren Ü 45 in 
Hagen teilzunehmen. Nach der Qualifikation bei einem Turnier in 
Tegernheim Anfang März konnte die Mannschaft mit 12 Spielern die 
Reise nach Westfalen antreten und am 20. und 21. April 2924 den 
Deutschen Meister ausspielen.
Leider hatte der Top-Scorer K. Möhrlein für das Turnier abgesagt, so 

dass die restliche Truppe versuchen musste, das Fehlen auszugleichen.
Die Auslosung bescherte der DJK in der Vorrunde, die Spiele wurden 
mit 2x10 Minuten ausgetragen, mit TSV 70 Haspe Hagen den 
amtierenden Meister und Ausrichter in der Gruppe. Daneben waren 
die Lübecker Turnerschaft und DJK Südwest Köln die Gegner.
Der erste Gegner am Samstag war die Lübecker Turnerschaft. Zwar 
erzielte die DJK die ersten Körbe, aber danach ging nicht mehr viel 
zusammen. Einige Eggolsheimer gingen angeschlagen in das Turnier 
und wirkten gehemmt. Vor allem im Angriff fehlte ein konstanter 
Punktesammler. Mit 10:18 wurden die Seiten gewechselt, aber auch 
die zweite Hälfte brachte keine Besserung. Mit 17:29 wurde das 
Spiel abgegeben.
Der zweite Kontrahent war die DJK Südwest Köln, die mit einer 
relativ jungen Mannnschaft das erste Mal an den Deutschen 
Meisterschaften dieser Altersgruppe teilnahm. Auch hier tat sich 
die DJK schwer. Anfangs verlief das Spiel ausgeglichen, jedoch 
musste jeder Korb gegen die gegnerische Manndeckung erkämpft 
werden. Der Rückstand hielt sich zur Halbzeit mit 14.17 noch in 
Grenzen. Eine schlechte Wurfquote, die auch von der Freiwurflinie 
offensichtlich war, verhinderte jedoch die Aufholjagd. Am Ende war 
die Niederlage mit 19:30 erneut deutlich. Die Kölner erwiesen sich 
in Folge als Überraschungsmannschaft des Turniers und gingen den 
Weg bis ins Endspiel.
Im letzten Vorrundenspiel ging es gegen den Deutschen Meister SV 
Haspe 70 Hagen, der mit ehemaligen National- und Bundesligaspielern 
besetzt war, nur um ein ordentliches Spiel. Aber die Wurfschwäche 
war gegen den übermächtigen Gegner erneut eklatant. Über den 
Halbzeitstand von 4:28 erreichte die DJK mit einer etwas besseren 
zweiten Hälfte ein 14:48 am Ende. Damit wurde die Vorrunde und 
der Tag als Gruppenvierter abgeschlossen.
Bei dem vom Veranstalter Hagen organisiertem Treffen der 
Mannschaften am Abend gab es die Möglichkeit sich mit den 
Spielern der anderen Mannschaften auszutauschen. 
Am Sonntag Morgen trat die Mannschaft im ersten Spiel gegen 
den Gruppendritten der Parallelgruppe an. Im Spiel gegen die DJK 
Nieder-Olm ging es darum in die Platzierungsrunde um die Plätze 
9-12 zu kommen. Die ersten Minuten verliefen ausgeglichen und 
bis zur 6-Minute bestand Hoffnung bei einem Spielstand von 8:8. 
Nach einer Auszeit , in der die Gegner auf Manndeckung umstellten, 
zeigte sich auch hier die fehlenden körperlichen Ressourcen der 
DJK. Gegen aggressive Manndeckung, bei der jeder Korb schwer 
erarbeitet werden muss, sah man erneut schlecht aus, vor allem da 
die Freiwurfschwäche nicht abgestellt werden konnte. Über 13:18 
zur Halbzeit ging es zum 21:33 am Ende der nächsten Niederlage 
entgegen.
Somit blieben die Platzierungsspiele um Platz 13-16. Der erste Gegner 
hier hieß SC Ottensen. Der Kräfteverschleiß machte sich immer mehr 
bemerkbar. Nach dem gleichen Muster wie in den vorhergehenden 
Spielen scheiterte die DJK an ihrer Wurfschwäche. Zwar kam die 
Mannschaft nach dem Halbzeitstand von 12:17 mit einem Dreier 
am Beginn der zweiten Halbzeit nochmal heran, danach kamen die 
Gegner jedoch zu 10 Punkten in Folge. Eggolsheim kämpfte um 
den Anschluss, aber die Zeit reichte nicht mehr ganz. Am Ende kam 
Ottensen nochmal zu leichten Punkten und gewann mit 40:25.
Im Letzten Spiel ging es erneut gegen die Lübecker Turnerschaft. 
Wie schon in der Vorrunde war die DJK nicht ohne Chance und lag 
auch nach 4. Minuten 8:5 vorne, eine 8-Punkte Serie der Gegner 
wendete das Blatt. Zur Halbzeit lag man 10:15 zurück und auch in 
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der zweiten Hälfte kam die Mannschaft nicht mehr heran. Mit 18:25 
ging auch das letzte Spiel verloren.
Damit erreichte die DJK Eggolsheim diesmal nur den Platz 16. Mit 
einem Altersschnitt von 54 Jahren sind die Gegner doch teilweise 
deutlich jünger und noch fitter und das Team muss sich überlegen, ob 
es nochmal an den Ü 45 Meisterschaften teilnehmen will.
Im Endspiel wiederholte SV Haspe 70 Hagen die Erfolge aus den 
Vorjahren und wurde mit einem deutlichen Sieg gegen DJK Südwest 
Köln (71:23) zum dritten Mal in Folge Deutscher Meister. 
In Hagen waren für die DJK Eggolsheim am Start: ChristianGiehl 
(insgesamt 25 Punkte), Werner Schulz (24), Marcel Konrad (15/1 
Dreier), Özkan Sentürk (14/2), Alexander Pfister (9), Wolfgang 
Saffer (8), Robert Petrick (8), Matthias Mader (4), Oliver Jäger (3), 
Edwin Rank (2), Christian Windolph (2) und als Coach und Betreuer 
Martin Schmidt.

Tennis DJK SC Neuses
Saisoneröffnung

Am Sonntag, den 28.04. konnte die Tennisabteilung der DJK 
SC Neuses – nach wochenlangen vorbereitenden Arbeiten am 
Tennisgelände - in die Tennis-Freiluftsaison 2024 starten. An dieser 
Stelle auch ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, die bei der 
Platzvorbereitung und an der Eröffnung geholfen haben.
In diesem Jahr meinte es das Wetter besonders gut mit den 
Tennisspielern, denn bei Temperaturen um 20° Grad Celsius hatten 
sich insgesamt fast 40 jugendliche und erwachsene Spieler*innen und 
Gäste zu einem Schleifchenturnier auf der Tennisanlage eingefunden. 
Es wurden viele Mixed Doppelpaarungen von Jung und Alt bunt 
gemischt ausgetragen, dabei stand der Spaß am Tennisspielen im 
Vordergrund.
Es war dabei auch gut zu beobachten, wie sich gerade die Kinder und 
Jugendlichen durch das regelmäßige Training in Ihren spielerischen 
Fähigkeiten weiterentwickelt haben. 
Die Tennisspieler und Besucher konnten sich mit vorbereitendem 
Kaffee und Kuchen stärkten.
Am Ende der Spielrunden hatten 3 Spieler jeweils 4 Schleifchen 
erspielen können.
Claudia Zimmermann
Udo Laubert
Yanik Lehmann
Das Losglück traf dann Claudia Zimmermann, welche einen 
Gutschein für den neuen DJK SC Neuses Vereinsshop gewonnen hat.
Vielen Dank an Alle, die zum guten Gelingen der Saisoneröffnung 
beigetragen haben.

i.A. Herbert Zimmermann

Schützenverein Eintracht Eggolsheim
Eggolsheimer Bürgerschießen mit historischem Ausgang!
Etwas früher als sonst fand heuer die 28. Ausgabe des beliebten 
Eggolsheimer Bürgerschießens statt. Es nahm eine beachtliche Zahl 
von 404 Bürgerinnen und Bürger teil. 

An sechs Schießtagen, verteilt auf zwei Wochen im April, fanden 
etwas mehr als 400 Teilnehmer den Weg ins Schützenheim. Die 
teilnehmenden Bürger gaben ca. 20550 Schuss ab, gewannen 140 
Flaschen Sekt und ließen sich ca. 800 Pizzabrötchen schmecken, 
die von der Küchencrew des Vereins unter der Leitung von 
Marion Schwarzmann zubereitet worden waren. Aufgrund der 
erfolgreichen letzten zwei Jahre, wurde der Sonntag der 28.04.2024 
als letzter, verlängerter Schießtag etabliert. So konnten sich die 
teilnehmenden Bürgerinnen und Bürger nach Abgabe ihrer Schüsse 
bei einem Frühschoppen, mit Weißwürsten und Brezen, sowie einem 
reichhaltigen Kaffee und Kuchenbuffet stärken.

Nach den ersten drei eher ruhigen Schießtagen mit etwas mehr 
als „nur“ 100 Teilnehmer, rannten ab Tag 4 die Eggolsheimer 
Bürgerinnen und Bürger dem Schützenverein sprichwörtlich 
die Türe ein. Mit fast 100 Neuanmeldungen pro Tag hatten die 
Verantwortlichen der Eintracht in Woche zwei alle Hände voll zu tun, 
doch das eingespielte Team der Eintracht konnte die Wartezeit der 
Teilnehmer auf ein erträgliches Minimum reduzieren.
Am Stand selbst bekamen alle Teilnehmer vom geschulten Personal 
des Schützenvereins eine Einweisung in die Handhabung der 
vereinseigenen Luftgewehre. Geschossen werden konnte dann 
sitzend aufgelegt, oder freistehend. Auch für unsere Jüngsten war die 
Teilnahme am Bürgerschießen kein Problem. Mit dem Infrarot (IR)-
Gewehr konnten alle unter 12 Jahren ihre Serien und Königscheiben 
schießen und wurden auch mit in die offizielle Wertung aufgenommen. 
In diesem Jahr gelang der perfekte Schuss (ein 0,0 Teiler) nur Leo 
Lodes von der Gruppierung „The Winners“ und das am IR-Stand! 
Die Geschehnisse im Schießstand wurden live per Beamer im 
Gastraum des Schützenheims übertragen. Ein neuer, größerer 
Fernseher zeigte die ständig aktualisierten Platzierungen des 
laufenden Wettbewerbs an. 

Die Preisverleihung startete heuer in gewohnter Form direkt nach Ende 
des letzten Schießtages. In einem gut gefüllten Schützenheim machte 
sich der 1. Vorstand Stefan Hartmann und der 1. Schützenmeister 
Thomas Kohlmann an die Arbeit. 

In der Einzelwertung holt sich Matthias Wrede von der Gruppierung 
„Die Gang“ mit 4,2 Teiler (2,0T/ 2,2T) Platz 1 vor Georg Orth von 
der Gruppierung „The Winners“ mit 5,0 Teiler (2,2T/ 2,8T) und 
Christoper Haas ebenfalls von der Gruppierung „Die Gang“, auch 
mit 5,0 Teiler (2,0T / 3,0T). 

Weiter ging es mit der hat umkämpften Mannschaftswertung. Hier 
gab es am letzten Schießtag durch die vielen guten Ergebnisse noch 
einige Wechsel. Die Besten sechs Schützen einer Gruppierung werden 
zur Mannschaftswertung herangezogen. Ein weiteres Mal konnte die 
Gruppierung „Die Gang“ jubeln, denn sie thronen mit insgesamt 81,4 
Teilern auf Platz 1, dicht gefolgt von der Gruppierung „The Winners“ 
auf Platz 2 mit 88,6 Teilern und den St. Martin Schützen mit 104,4 
Teilern auf Platz 3. 
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In der Meistbeteiligung war die Messe bereits gelesen. Die 
FFW Unterstürmig holt sich den 1. Platz mit sage und schreibe 
98 Teilnehmern! Auf Platz 2 findet sich die Jubelwehr von der 
FFW Eggolsheim ein, die mit 58 Teilnehmern am diesjährigen 
Bürgerschießen vertreten war. Um Platz drei wurde bis zur letzten 
Minute gekämpft. Hier setzten sich die St. Martin Schützen am Ende 
mit 47 Teilnehmern durch, nur ein Teilnehmer Differenz zu Platz 4, 
auf dem sich die Gruppierung „The Winners“ einfindet. Die ersten 
drei Gruppierungen konnten sich über reichhaltige Brotzeitpakete 
und Getränkegutscheine freuen. Aufgrund des äußerst knappen 
Ausgangs, hat sich die Vorstandschaft darauf geeinigt auch für den 4. 
Platz Brotzeit- und Getränkegutscheine nachzureichen. Somit steht 
vier großen Brotzeitfesten mit zünftigen fränkischen Leckereien und 
allem was dazu gehört nichts mehr im Wege. 
Bevor der neue Bürgerschützenkönig bekannt gegeben wurde, konnte 
sich die Jugend auf die Verleihung des Jugend-Pizza-Königs freuen. 
Die Jugendlichen unter 12 Jahren hatten hierbei die Möglichkeit, 
einen verdeckten Schuss mit dem IR-Gewehr, die unter 16 Jahren 
mit dem Luftgewehr abzugeben.
Hier gewann Anna-Lena Dotterweich (The Winners) mit einem 31,0 
Teiler vor Maja Schneider (FFW Eggolsheim) mit einem 100,4 Teiler 
und Nick Prosch (FFW Unterstürmig) mit einem 106,8 Teiler. Anna-
Lena konnte sich über ihren Preis, einen Maxi-Pizzagutschein freuen.
Zum Ende der Preisverleihung wurde es bei der Bekanntgabe des 
neuen Bürgerschützenkönigs spannend. Hierbei fielen die Ergebnisse 
knapp aus, dennoch gab es eine dicke Überraschung, denn der neue 
Bürgerschützenkönig ist kein König, sondern erstmals seit 2017 
wieder eine Bürgerschützenkönigin!
Elisabeth Eismann von den St. Martin Schützen sicherte sich 
die Königswürde mit einem 15 Teiler vor Enrico Lache (SKC 
Eggolsheim) mit einem 17,4 Teiler und Michael Neubauer (Papas @
Faulenzer) mit einem 18,0 Teiler. 
Somit haben wir zum dritten Mal in Folge einen Bürgerschützenkönig/-
königin welcher/-e auf dem Nachnamen Eismann hört. Ein 
historischer Hattrick!
Als Finale absolvierte die neue Bürgerschützenkönigin den 
traditionellen Königstanz unter frenetischen Applaus der anwesenden 
Schützen sowie der überaus erfreuen Mutter und Tante, welche als 
Teammanagerin der St. Martin Schützen natürlich doppelten Grund 
zur Freude hatte. 

Es ergeht ein herzliches „Vergelts Gott“ an alle Teilnehmer und 
Mitwirkende. Der Schützenverein Eintracht Eggolsheim freut sich 
schon alle Interessierten im nächsten Jahr wieder begrüßen zu 
dürfen. Sollte jemand „Blut geleckt“ haben und das Luftgewehr- 
oder Luftpistolenschießen ausprobieren wollen, gibt es hierzu 
jeden Mittwoch ab 18:30 Uhr die Möglichkeit auf ein kostenloses 
Schnuppertraining

VEREINE

v.l.n.r. Matthias Wrede von der Gruppierung die Gang mit dem 1. Preis der 
Mannschaftswertung, 1. Schützenmeister Thomas Kohlmann, 1. Vorstand Stefan 
Hartmann

 v.l.n.r. Rita Voll von den St. Martin Schützen mit dem 3. Platz der Mannschafts-
wertung, 1. Schützenmeister Thomas Kohlmann, 1. Vorstand Stefan Hartmann

v.l.n.r. 1. Schützenmeister Thomas Kohlmann, die neue Bürgerschützenkönigin 
Elisabeth Eismann, 1. Vorstand Stefan Hartmann

Foto aller Mannschaftssieger sowie Bürgerschützenkönigin und Jugend-Pizza-Königin
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Einladung zum 1. Bürger Bogenschießen der Frankonia 
Neuses
Der Schützenverein Frankonia Neuses lädt herzlich zum ersten 
Bürger-Bogenschießen ein. Wir suchen den ersten Bürgerkönig 
die erste Bürgerkönigin und den ersten Jugendbürgerkönig im 
Bogenschießen! Kommt vorbei für Kaffee, Kuchen, Getränke und 
natürlich zum schießen! Wir freuen uns auf euch! Nähere Infos im 
Web unter Frankonia-Neuses.de

Schachclub Eggerbachtal
Trainings- und Spielabend jeden Freitag ab 16 Uhr (Jugend) und ab 19 Uhr 
(Erwachsene) in der Mensa der Grund- und Mittelschule Eggolsheim.

U12-Jugendteam scheidet bei bayerischer U12-Mannschaftsmeisterschaft 
im Achtelfinale aus
Erst zum zweiten Mal trat eine U12-Mannschaft auf bayerischer 
Ebene an – blieb man ihm Vorjahr noch punktlos, so schrammte 
man dieses mal knapp am Einzug ins Viertelfinale vorbei. Gegen den 
SC Postbauer-Heng musste das Team mit Leonhard Ziegler, Anna 
Petersammer, Johan Biermann und Niko Mader eine knappe 1,5:2,5 
Niederlage zum Auftakt hinnehmen. Anna holte ein Remis und Niko 
gewann, Gegen den haushohen Favoriten SF Tegernheim gab es 
dann eine 0:4 Klatsche, wobei hier auch ein 2:2 möglich gewesen 
wäre, hätten Johan und Niko ihre klaren Materialvorteile verwertet. 
Dramatisch verlief dann die Schlussrunde mit einem 2:2 gegen den 
SV Lauf, denn hier hätte ein möglicher 3:1 Sieg das Weiterkommen 
gesichert. Anna und Niko siegten, während Leonhard in einen 
Angriffssturm geriet und Johan Material einbüßte, dieses wieder 

zurück gewinnen konnte – das entscheidende taktische Element, die 
Springergabel mit Schach und Damengewinn aber übersah.

Kreisliga 1: Platz 8 für SC Eggerbachtal 1 und damit Klassenerhalt
Die erste Mannschaft musste in der Schlussrunde spielfrei 
zuschauen, wie der SC Pottenstein mit einem 4,5:3,5 (mit fadem 
Beigeschmack) gegen die bereits gesicherten Neustädter noch an 
ihnen vorbei zog. Nachdem aber SG Fürth 3 eine 1,5:6,5 Klatsche bei 
SK Herzogenaurach 3 bezog ist mit Rang 8 der Klassenerhalt sicher.

Kreisliga 3: SC Eggerbachtal 2 siegt 3,5:2,5 bei ST Röttenbach 2
Team 2 holte mit Siegen durch Altmeister Franz Ecker und den 
Nachwuchsstars Theodor König und Michael Bäuerlein sowie ein hart 
erkämpftes Remis von Ersatzkapitän Dominik Knorr den verdienten 
vierten Sieg und landet so mit ausgeglichenem Punktekonto auf 
Rang 6.

Termine und Veranstaltungen:
17. Mai
16:30 Pfingstblitzturnier für alle Schachpiraten + Gäste (U20)
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend
24. Mai
Pfingstferien – Jugendtraining nur nach Absprache
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend
31. Mai
Pfingstferien – Jugendtraining nur nach Absprache
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend
30. Mai -  02. Juni
33. Seebach-Open in Großenseebach – 7 Runden mit klassischer 
Bedenkzeit
07. Juni
16 bis 19:30 Uhr Kinder- und Jugendtraining
ab 19 Uhr freier Trainings- und Spielabend
ab 18:30 Runde 3 der Markt- und Vereinsmeisterschaft
Weitere aktuelle Informationen unter www.sc-eggerbachtal.de

11.Neuseser Rififi Turnier    
Neuses Am Freitag, den 15.03.2024 fand im Sportheim Neuses das 
11.Neuseser Rififi-Turnier statt. Das Rififi-Spielen ist in Neuses sehr 
beliebt und aus dem festen Repertoire der Kartler gar nicht mehr 
wegzudenken.
Zu gewinnen gab es folgende Preisgelder:
1.Preis 50,-Euro
2.Preis 30,-Euro
3.Preis  20,- Euro

Insgesamt hatten sich 24 Rififi-Begeisterte wieder im Sportheim 
eingefunden um den oder die beste Rififi Spieler*in 2024 aus 
zukarteln.
Es wurden 4 Spielrunden zu je 12 Spielen gespielt. Bei allen 
Spielrunden wurden die jeweils erreichten Punkte für das 
Turnierergebnis addiert. Zusätzlich zum entrichteten Startgeld 
wurden noch die jeweils erreichten Punkte in den Spielrunden als 
Punktdifferenz zwischen der eigenen Punktezahl und der Punktzahl 
des Rundenbesten mit je 3ct/Punkt in den Topf gezahlt.
Das in den 4 Runden erspielte Geld kommt der Jugendarbeit der 
Tennisabteilung zu Gute.
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Mit sehr guten 429 Punkten stand Andy Schnabel als neuer 
Turniersieger 2024 fest. Er katapultierte sich damit auch auf den 
4.Rang der „ewigen“ Bestenliste, die immer noch von unangefochten 
von Andreas Marquardt mit sagenhaften 463 Punkten aus dem Jahre 
2011 gehalten wird.
Den 2.Platz belegte Melanie Schnabel mit ebenfalls sehr guten 427 
Punkten und nur wenige Punkte dahinter belegte Robert Schmitt den 
3.Platz mit sehr guten 424 Punkten.
Zwischen dem 1. und dem 3.Sieger liegt gerade mal ein Abstand von 
nur 5 Punkten.
1.Sieger Andy Schnabel  429 Punkte
2.Sieger Melanie Schnabel  427 Punkte
3.Sieger Robert Schmitt   424 Punkte

Alle 3 Sieger haben den bereits in den Händen gehaltenen Geldgewinn 
gleich wieder für die Jugendarbeit der Tennisabteilung zur Verfügung 
gestellt.
Der 1.Abteilungsleiter Tennis Jonathan Hofmann, bedankte sich im 
Namen der gesamten Tennisjugend ganz herzlich bei den Siegern 
für die großzügigen Spenden, die die Turniereinnahmen für die 
Jugendarbeit im Bereich der Tennisjugend aufstockten. Er überreichte 
auch einen Trostpreis an Nadine Schauer.
Für Speisen und Getränke war auch bestens gesorgt, sodass es für alle 
ein rundherum gelungener Abend mit viel Spaß bei den Spielrunden 
war.
Ein Dank galt allen Mitspielenden, die durch ihre Teilnahme die 
Tennisjugend unterstützen und natürlich den Vorstandskollegen und 
Helfern, die zum guten Gelingen des Abends beigetragen haben.

(v.l.n.r.) Yanik Lehmann, Robert Schmitt, Andy Schnabel, Melanie 
Schnabel, Nadine Schauer, 1.Abteilungsleiter Tennis Jonathan 
Hofmann
i.A. Herbert Zimmermann

Anzeigenannahme
Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder
0177-9159847
c.kern@wittich-forchheim.de

SENIOREN

Termine des Seniorenbüros Forchheim

TREFFPUNKT AKTIVE BÜRGER

Sa. 18.05. 09:30 Uhr Naturkundler, Treffpunkt E-Center Parkplatz Bamberger Str. 51

Di. 21.05. 10:00 Uhr Veeh-Harfen Gruppe 1 im Treffpunkt Aktive Bürger
Di. 21.05. 14:00 Uhr Skat im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi. 22.05. 09:30 Uhr Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi. 22.05. 09:45 Uhr Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 3 – 5
Mi. 22.05. 15:00 Uhr Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Do. 23.05. 10:00 Uhr PC/Internet-Sprechstunde im Treffpunkt Aktive Bürger
Do. 23.05. 10:00 Uhr Nordic Walking, Treffpunkt Parkplatz Weingartsteig
Do. 23.05. 14:30 Uhr Scrabble im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr. 24.05. 10:00 Uhr Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger

Sa. 25.05. 09:30 Uhr Naturkundler, Treffpunkt E-Center Parkplatz Bamberger Str. 51

Di. 28.05. 09:00 Uhr Wandern, Treffpunkt Lidl-Parkplatz Bügstr. 80
Di. 28.05. 14:00 Uhr Handarbeiten im Treffpunkt Aktive Bürger

Mi. 29.05. 09:30 Uhr Veeh-Harfen Gruppe 3 im Treffpunkt Aktive Bürger
Mi. 29.05. 09:45 Uhr Rhythmischer Tanz im Katharinenspital, Bamberger Str. 3 – 5
Mi.  29.05. 11:00 Uhr Kunst - Museumsbesuch in Nürnberg
Mi. 29.05. 15:00 Uhr Englisch auffrischen im Treffpunkt Aktive Bürger

Fr. 31.05. 10:00 Uhr Veeh-Harfen Gruppe 2 im Treffpunkt Aktive Bürger
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Organisation des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nur noch über die zentrale, kostenfreie Nummer 116 117 
erreichbar. Die Servicestelle gibt weitere Informationen bzw. stellt den Kontakt zum zuständigen 
Bereitschaftsarzt her. Bei Unglücksfällen ist die 112 (Rettungsleitstelle) zu wählen, über die alle 
notwendigen Maßnahmen (Feuerwehr, Sanitäter etc.) eingeleitet werden.
Ärztliche Notfallpraxis Forchheim, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 – 21.00 Uhr;
Mittwoch und Freitag 16.00 – 21.00 Uhr;
Samstag, Sonntag und Feiertag 9.00 – 21.00 Uhr. 

Apotheken-Notdienste
Telefonischer Apotheken – Notdienstfinder: Festnetz: 0800 – 00 22 833  -  Handy: 22 8 33

Freitag, 17. Mai 2024 St. Martins-Apotheke 91301 Forchheim Nürnberger Str. 10
Samstag, 18. Mai 2024 Don Bosco Apotheke, 91330 Eggolsheim/Neuses, Fährstrasse 17                                                
 St. Georg Apotheke, 91358 Kunreuth, Egloffsteiner Str. 10
Sonntag, 19. Mai 2024 Regnitz-Apotheke im E-Center, 91301 Forchheim, Bamberger Str. 51
Montag, 20. Mai 2024 Schützenweg-Apotheke, 91301 Forchheim, Schützenstr. 5
Dienstag, 21. Mai 2024 West-Apotheke, 91301 Forchheim, Föhrenweg 34
Mittwoch, 22. Mai 2024 Apotheke im Hornschuch-Park, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 6 a
Donnerstag, 23. Mai 2024 Breitenbach-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Forchheimer Str. 27
Freitag, 24. Mai 2024 Apotheke Zum Alten Ritter, 91349 Egloffstein, Marktplatz 39
Samstag, 25. Mai 2024 Don-Bosco-Apotheke, 91301 Forchheim, Bayreuther Str. 63
Sonntag, 26. Mai 2024 Easy-Apotheke, 91301 Forchheim, Hafenstr. 2
Montag, 27. Mai 2024 Marien-Apotheke, 91356 Kirchehrenbach, Am Ehrenbach 12                                                   
 Markt Apotheke, 91332 Heiligenstadt, Hauptstr. 24
Dienstag, 28. Mai 2024 Kronen-Apotheke, 91320 Ebermannstadt, Marktplatz 22
Mittwoch, 29. Mai 2024 Marien-Apotheke 91301 Forchheim Gerhart-Hauptmann-Str. 19
Donnerstag, 30. Mai 2024 St. Martins-Apotheke 91301 Forchheim Nürnberger Str. 10
Freitag, 31. Mai 2024 Don Bosco Apotheke, 91330 Eggolsheim/Neuses, Fährstrasse 17                                                
 St. Georg Apotheke, 91358 Kunreuth, Egloffsteiner Str. 10
Samstag, 1. Juni 2024 Regnitz-Apotheke im E-Center, 91301 Forchheim, Bamberger Str. 51
Sonntag, 2. Juni 2024 Schützenweg-Apotheke, 91301 Forchheim, Schützenstr. 5
Montag, 3. Juni 2024 Martin-Apotheke, 91330 Eggolsheim, Hartmannstr. 40

Standorte der Defibrilatoren im Markt
Volksbank Eggolsheim
Hauptstraße 38, 91330 Eggolsheim
(im Foyer der Volksbank)

EDEKA Markt Eggolsheim
Am Hirtentor 17, 91330 Eggolsheim
(außen beim Eingang)

Lindner-Park, Bahnhofstraße 55
91330 Eggolsheim 
(außen, Ecke Haupteingang)

Feuerwehrgerätehaus Bammersdorf
Oertelbergstraße 4,
91330 Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Feuerwehrgerätehaus Rettern
Leithenweg 1, 91330 Eggolsheim

Feuerwehrgerätehaus Kauernhofen
Andreas-Knauer-Straße 52, 91330 
Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Liasgrube Unterstürmig
Zur Liasgrube 1, 91330 Eggolsheim
(Eingang Toilettenhäuschen)

Vereinsheim Unterstürmig 
Unterstürmig,
Buttenheimer Straße 12

Bushaltestelle Weigelshofen
Mühlwiesenweg 2, 91330 Eggolsheim
(Am Bushäuschen)

Feuerwehrgerätehaus Drosendorf,
Gartenstraße 11,
91330 Eggolsheim

Brauerei Först
Drügendorf 26,
91330 Eggolsheim

Alte Schule Neuses
Bamberger Str. 50
 
FFW-Haus Götzendorf
Götzendorf 63
(FFW-Haus)
 
Schützenhaus/FFW-Haus Tiefenstürmig
Tiefenstürmig 10
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